
Bericht aus dem Gemeinderat
Am Mittwoch, 24.07.2019 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:
Vor Eintritt in die Tagesordnung verabschiedete Bürger-
meister Michler Altgemeinderat Gerd Brecht aus dem
Gemeinderat. Herr Brecht war 35 Jahre lang ehrenamtlich
Gemeinderat in Edingen-Neckarhausen. Bürgermeister
Michler würdigte seine Verdienste und sein Wirken im
Gemeinderat. Er habe mit drei Bürgermeistern
zusammengearbeitet, viele wichtige Beschlüsse in den
letzten Jahrzehnten getroffen und die Entwicklung der
Gemeinde begleitet. Als sachkundiger Bürger wird er der
Gemeinde weiterhin erhalten bleiben. 
Für die OGL sprachen Fraktionsvorsitzender Hoffmann
und Gemeinderätin Heitz ihren Dank für die gute
Zusammenarbeit aus.

Bild: Joachim Hofmann (RNZ) / Verabschiedung von Gerd
Brecht
Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
Bürgermeister Michler und der Leiter des Bau- und
Umweltamtes beantworteten mehrere Fragen aus der
Bürgerschaft zu einem Bauantrag in der Straße Im Hun-
dert Morgen. Dabei wurde klargestellt, dass es sich um ein
privates Bauvorhaben für 19 Wohneinheiten handelt, ent-
gegen anderslautender Aussagen die Abwasserschächte
ausreichend dimensioniert sind und in dem Gebiet auch
bisher bereits Befreiungen vom Gemeinderat befürwortet

wurden. Andere Interessenten hätten auf der gleichen Flä-
che Bauvorhaben mit bis zu 29 Wohneinheiten in Erwä-
gung gezogen. Die Verwaltung hat sich bei den Interes-
senten bereits dafür eingesetzt, hier eine geringere Anzahl
an Wohneinheiten zu realisieren. 
Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen
Sitzungen
Die in der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates am
26.06.2019 und am 24.07.2019 gefassten Beschlüsse wer-
den nach § 35 Abs. 1 GemO öffentlich bekannt gegeben.
- Der Gemeinderat stimmte der Ablösung eines Erbbau-
rechtes und dem Verkauf eines gemeindeeigenen Grund-
stückes unter Ergänzung einer Wertsicherungsklausel zu.
- Der Gemeinderat stimmte dem Erwerb eines landwirt-
schaftlichen Grundstückes im Gewann „Die Frühmeß-
achtmorgen“ zu.
- Der Gemeinderat sprach sich für die vorgesehene Einstel-
lung von Frau Janina Schückle zum nächstmöglichen Zeit-
punkt (voraussichtlich 01.10.2019) aus. Frau Schückle wird
die Leitung des Bürger- und Ordnungsamtes übertragen.
- Der Gemeinderat sprach sich für die vorgesehene Ein-
stellung von Frau Thea-Patricia Arras für die Stabsstelle
Bürgermeister zum 01.09.2019 aus.
Frau Schückle und Frau Arras waren in der Sitzung anwe-
send und stellten sich kurz vor. 

Bild: Joachim Hofmann (RNZ) / Neue Mitarbeiterinnen
(v.l.n.r.): Thea-Patricia Arras, Bürgermeister Simon Michler
und Janina Schückle
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Einführung und Verpflichtung der am 26. Mai 2019
gewählten Gemeinderät/innen
Bei der am 26. Mai 2019 stattgefundenen Wahl der
Gemeinderäte wurden gewählt:
Vom Wahlvorschlag der UBL-FDP/FWV: Klaus Merkle,
Stephan Kraus-Vierling, Dietrich Herold, Helmut Koch,
Roland Kettner und Heike Dehoust.
Vom Wahlvorschlag der CDU: Georg Schneider, Gabi Kapp,
Bernd Grabinger, Markus Schläfer und Florian König.
Vom Wahlvorschlag der OGL: Annelie Heitz, Rolf Stahl,
Birgit Jänicke, Thomas Hoffmann und Ulf Wacker.
Vom Wahlvorschlag der SPD: Thomas Zachler, Michael
Bangert, Andreas Daners und Alexander Jakel.
Vom Wahlvorschlag der Linken: Dr. Edgar Wunder und
Marion Miltz-Savidis.
Die Gewählten haben keine Ablehnungsgründe geltend
gemacht. Gemäß § 29 Abs. 5 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) hat der Gemeinderat mit
Beschluss vom 26.06.2019 festgestellt, dass für die Aus-
übung der Tätigkeit als Gemeinderat bei den Gewählten
Hinderungsgründe nach § 19 Abs. 1 bis 4 GemO nicht
vorliegen und Bedenken gegen den Eintritt in das neue
Amt nicht bestehen.
Bürgermeister Michler hat die Verpflichtung nach § 32
Abs.1 Satz 2 GemO vorgenommen und gab einen kurzen
Ausblick auf die anstehenden Aufgaben in den nächsten
fünf Jahren im Gemeinderat. 

Bild: BMA / Der neue Gemeinderat
Wahl der Bürgermeister-Stellvertreter/innen
Gemäß § 48 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) hat der Gemeinderat nach jeder Gemeinde-
ratswahl aus seiner Mitte einen oder mehrere Stellvertre-
ter/innen des Bürgermeisters zu wählen. Die Stellvertretung
beschränkt sich auf die Fälle der Verhinderung des Bürger-
meisters. Nach § 6 der Hauptsatzung der Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen in der Fassung vom 19.01.2017 sind
vier Stellvertreter/innen des Bürgermeisters zu wählen. 

Bild: BMA / Bürgermeister-Stellvertreter (v.l.n.r.): Annelie
Heitz, Dietrich Herold, Bürgermeister Simon Michler, 
Thomas Zachler und Florian König

1. Bürgermeister-Stellvertreter: Dietrich Herold, 
UBL-FDP/FWV

2. Bürgermeister-Stellvertreter: Florian König, CDU
3. Bürgermeister-Stellvertreterin: Annelie Heitz, OGL
4. Bürgermeister-Stellvertreter: Thomas Zachler, SPD
Besetzung der Ausschüsse
Besetzung der beschließenden Ausschüsse -
Verwaltungsausschuss
Gemäß § 39 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) kann der Gemeinderat beschließende Aus-
schüsse bilden und ihnen bestimmte Aufgabengebiete zur
dauernden Erledigung übertragen. Der Gemeinderat hat
hiervon Gebraucht gemacht. Nach § 10 der Hauptsatzung
der Gemeinde Edingen-Neckarhausen vom 19. Januar
2017 werden folgende beschließende Ausschüsse gebil-
det:
Verwaltungsausschuss
Technischer Ausschuss
Die Zuständigkeiten der beschließenden Ausschüsse
ergeben sich aus den §§ 11 ff der Hauptsatzung. Nach §
10 Abs. 2 der Hauptsatzung besteht jeder Ausschuss aus
dem Bürgermeister als Vorsitzenden und zehn weiteren
Mitgliedern des Gemeinderats.
In der Sitzung der Fraktionsvertreter am 04.07.2019 wur-
de für die Sitzverteilung in den Ausschüssen folgender
Konsens festgehalten:
3 Sitze für die UBL-FDP/FWV
2 Sitze für die CDU
2 Sitze für die OGL
2 Sitze für die SPD
1 Sitz für Die Linke
Auf Vorschlag der Fraktionen werden als Mitglieder und
Stellvertreter/innen in den Verwaltungsausschuss beru-
fen:
Mitglieder:
1. Heike Dehoust, UBL-FDP/FWV / 2. Dietrich Herold,
UBL-FDP/FWV / 3. Klaus Merkle, UBL-FDP/FWV / 4.
Bernd Grabinger, CDU / 5. Gabi Kapp, CDU / 6. Thomas
Hoffmann, OGL / 7. Birgit Jänicke, OGL / 8. Alexander
Jakel, SPD / 9. Thomas Zachler, SPD / 10. Dr. Edgar Wun-
der, Die Linke
Stellvertreter/in:
1. Roland Kettner, UBL-FDP/FWV / 2. Helmut Koch, UBL-
FDP/FWV / 3. Stephan Kraus-Vierling, UBL-FDP/FWV / 4.
Markus Schläfer, CDU / 5. Florian König, CDU / 6. Rolf
Stahl, OGL / 7. Annelie Heitz, OGL / 8. Andreas Daners,
SPD / 9. Michael Bangert, SPD / 10. Marion Miltz-Savidis,
Die Linke
Besetzung der beschließenden Ausschüsse:
• Technischer Ausschuss und HLZ-Ausschuss
Auf Vorschlag der Fraktionen werden als Mitglieder und
Stellvertreter/innen in den Technischen Ausschuss beru-
fen:
Mitglieder:
1. Roland Kettner, UBL-FDP/FWV / 2. Helmut Koch, UBL-
FDP/FWV / 3. Stephan Kraus-Vierling, UBL-FDP/FWV / 4.
Georg Schneider, CDU / 5. Florian König, CDU / 6. Rolf
Stahl, OGL / 7. Thomas Hoffmann, OGL / 8. Michael Ban-
gert, SPD / 9. Andreas Daners, SPD / 10. Dr. Edgar Wunder,
Die Linke / Sachkundiger Bürger: Dipl. Ing. Bernd Walter
Stellvertreter/in:
1. Heike Dehoust, UBL-FDP/FWV / 2. Dietrich Herold,
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UBL-FDP/FWV / 3. Klaus Merkle, UBL-FDP/FWV / 4.
Bernd Grabinger, CDU / 5. Markus Schläfer, CDU / 6.
Annelie Heitz, OGL / 7. Ulf Wacker, OGL / 8. Alexander
Jakel, SPD / 9. Thomas Zachler, SPD / 10. Marion Miltz-
Savidis, Die Linke / Sachkundiger Bürger (Stellv.) Bernd
Hartmann
• HLZ-Ausschuss (beratend)
Mitglieder:
Mitglieder des Technischen Ausschusses 
Sachkundige Bürger: 
Josef Stein / Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr und des
DRK
Besetzung der beratenden Ausschüsse 
Kultur- und Sportausschuss, Kinder-, Jugend- und
Schulausschuss, Lokale Agenda, Partnerschaftsaus-
schuss, Seniorenbeirat, Integrationsausschuss
Auf Vorschlag der Fraktionen werden folgende beratende
Ausschüsse gebildet und die Mitglieder und Stellvertre-
ter/innen dazu bestellt:
• Kultur- und Sportausschuss
Mitglieder:
1. Roland Kettner, UBL-FDP/FWV / 2. Stephan Kraus-
Vierling, UBL-FDP/FWV / 3. Klaus Merkle, UBL/FDP/FWV/
4. Gabi Kapp, CDU / 5. Markus, Schläfer, CDU / 6. Anne-
lie Heitz, OGL / 7. Ulf Wacker, OGL / 8. Alexander Jakel,
SPD / 9. Thomas Zachler, SPD / 10. Marion Miltz-Savidis,
Die Linke
Stellvertreter/in:
1. Heike Dehoust, UBL-FDP/FWV / 2. Dietrich Herold,
UBL-FDP/FWV / 3. Helmut Koch, UBL-FDP/FWV / 4.
Bernd Grabinger, CDU / 5. Florian König, CDU / 6. Rolf
Stahl, OGL / 7. Birgit Jänicke, OGL / 8. Andreas Daners,
SPD / 9. Michael Bangert, SPD / 10. Dr. Edgar Wunder, Die
Linke
• Kinder-, Jugend- und Schulausschuss
Mitglieder:
1. Helmut Koch, UBL-FDP/FWV / 2. Stephan Kraus-Vier-
ling, UBL-FDP/FWV / 3. Klaus Merkle, UBL-FDP/FWV / 4.
Florian König, CDU / 5. Markus Schläfer, CDU / 6. Annelie
Heitz, OGL / 7. Birgit Jänicke, OGL / 8. Alexander Jakel,
SPD / 9. Andreas Daners, SPD / 10. Marion Miltz-Savidis,
Die Linke
Stellvertreter/in:
1. Heike Dehoust, UBL-FDP/FWV / 2. Dietrich Herold,
UBL-FDP/FWV / 3. Roland Kettner, UBL-FDP/FWV / 4.
Gabi Kapp, CDU / 5. Bernd Grabinger, CDU / 6. Rolf Stahl,
OGL / 7. Thomas Hoffmann, OGL / 8. Michael Bangert,
SPD / 9. Thomas Zachler, SPD / 10. Dr. Edgar Wunder, Die
Linke
Sachkundigen Bürger:
Der Personenkreis im Kinder-, Jugend- und Schulaus-
schuss war zuletzt unübersichtlich groß. Der Kreis soll auf
eine notwendige Anzahl an Sachkundigen verkleinert wer-
den.
• Lokale Agenda
Mitglieder:
1. Dietrich Herold, UBL-FDP/FWV / 2. Helmut Koch, UBL-
FDP/FWV / 3. Stephan Kraus-Vierling, UBL-FDP/FWV / 4.
Bernd Grabinger, CDU / 5. Gabi Kapp, CDU / 6. Annelie
Heitz, OGL / 7. Birgit Jänicke, OGL / 8. Andreas Daners,
SPD / 9. Alexander Jakel, SPD / 10. Dr. Edgar Wunder, Die
Linke

Stellvertreter/in:
1. Heike Dehoust, UBL-FDP/FWV / 2. Roland Kettner,
UBL-FDP/FWV / 3. Klaus Merkle, UBL-FDP/FWV / 4.
Markus Schläfer, CDU / 5. Florian König, CDU / 6. Ulf
Wacker, OGL / 7. Rolf Stahl, OGL / 8. Michael Bangert,
SPD / 9. Thomas Zachler, SPD / 10. Marion Miltz-Savidis,
Die Linke
Weiter im Ausschuss vertreten:
Vertreter der Agenda Arbeitskreise als sachkundige Bür-
ger
• Partnerschaftsausschuss 
Mitglieder:
1. Dietrich Herold, UBL-FDP/FWV / 2. Roland Kettner,
UBL-FDP/FWV / 3. Klaus Merkle, UBL-FDP/FWV / 4. Flo-
rian König, CDU / 5. Markus Schläfer, CDU / 6. Anne-
lie Heitz, OGL / 7. Ulf Wacker, OGL / 8. Michael Bangert,
SPD / 9. Thomas Zachler, SPD / 10. Marion Miltz-Savidis,
Die Linke
Stellvertreter/in:
1. Heike Dehoust, UBL-FDP/FWV / 2. Helmut Koch, UBL-
FDP/FWV / 3. Stephan Kraus-Vierling, UBL-FDP/FWV / 4.
Georg Schneider, CDU / 5. Bernd Grabinger, CDU / 6. Rolf
Stahl, OGL / 7. Birgit Jänicke, OGL / 8. Andreas Daners,
SPD / 9. Alexander Jakel, SPD / 10. Dr. Edgar Wunder, Die
Linke
Sachkundige Bürger:
BM i.R. Werner Herold / Gerd Brecht / Silke Buschulte-
Ding / Heidi Gade / Erwin Hund / Barbara König / Eber-
hard Wolff / Vorsitzende/r der IG Partnerschaft / Vorsit-
zende/r des Kultur- und Heimatbundes Edingen-
Neckarhausen
• Seniorenbeirat
Mitglieder:
1. Dietrich Herold, UBL-FDP/FWV / 2. Roland Kettner,
UBL-FDP/FWV / 3. Klaus Merkle, UBL-FDP/FWV / 4. Gabi
Kapp, CDU / 5. Georg Schneider, CDU / 6. Ulf Wacker,
OGL / 7. Annelie Heitz, OGL / 8. Thomas Zachler, SPD / 9.
Andreas Daners, SPD / 10. Marion Miltz-Savidis, Die Lin-
ke
Stellvertreter/in:
1. Heike Dehoust, UBL-FDP/FWV / 2. Helmut Koch, UBL-
FDP/FWV / 3. Stephan Kraus-Vierling, UBL-FDP/FWV / 4.
Bernd Grabinger, CDU / 5. Markus Schläfer, CDU / 6. Rolf
Stahl, OGL / 7. Thomas Hoffmann, OGL / 8. Michael Ban-
gert, SPD / 9. Alexander Jakel, SPD / 10. Dr. Edgar Wun-
der, Die Linke
Sachkundige Bürger: 
Siegbert Bach / Gerd Brecht / Heidi Gade / Brigitte Häus-
le / Inge Honsel / Hannelore Lueg / Elisabeth Müller / Hei-
drun Stahl
• Integrationsausschuss
Mitglieder:
1. Heike Dehoust, UBL-FDP/FWV / 2. Dietrich Herold,
UBL-FDP/FWV / 3. Roland Kettner, UBL-FDP/FWV / 4.
Bernd Grabinger, CDU / 5. Florian König, CDU / 6. Anne-
lie Heitz, OGL / 7. Birgit Jänicke, OGL / 8. Alexander Jakel,
SPD / 9. Michael Bangert, SPD / 10. Marion Miltz-Savidis,
Die Linke
Stellvertreter/in:
1. Helmut Koch, UBL-FDP/FWV / 2. Stephan Kraus-Vier-
ling, UBL-FDP/FWV / 3. Klaus Merkle, UBL-FDP/FWV / 4.
Gabi Kapp, CDU / 5. Markus Schläfer, CDU / 6. Ulf 
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Wacker, OGL / 7. Rolf Stahl, OGL / 8.  Andreas Daners,
SPD / 9. Thomas Zachler, SPD / 10. Dr. Edgar Wunder, Die
Linke 
Sachkundige Bürger: 
Silke Buschulte-Ding / Dursun Kandogmus / Jennifer
Elster / Brigitte Häusle / Walter Heilmann / Maryvonne Le
Flécher / Nico Smirloglou / Antonio Trezza / Theodoros
Tzikas / Birsen Yanarsönmez
Bildung des Umlegungsausschusses „HLZ und
Gewerbe – In den Milben"
Der Gemeinderat der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
hat in seiner Sitzung am 19.09.2018 die Baulandumle-
gung „HLZ und Gewerbe – In den Milben“ auf der Gemar-
kung Neckarhausen angeordnet. Zweck der Baulandum-
legung ist es, die Grundstücke im Bereich des in
Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes „HLZ und
Gewerbe – In den Milben“ neu zu ordnen, so dass nach
Lage, Form und Größe für die vorgesehene bauliche Nut-
zung zweckmäßig gestaltete Parzellen entstehen.
Zur Durchführung der Umlegung „HLZ und Gewerbe – In
den Milben“ wird ein nichtständiger Umlegungsaus-
schuss gebildet.
Der Umlegungsausschuss besteht aus dem Bürgermeis-
ter Herrn Simon Michler als Vorsitzenden und weiteren
fünf Mitgliedern. Er entscheidet an Stelle des Gemeinde-
rats.
Als Mitglieder des Ausschusses werden gewählt.
Mitglieder (Gemeinderäte):
Roland Kettner, UBL-FDP/FWV / Bernd Grabinger, CDU /
Thomas Hoffmann, OGL / Andreas Daners, SPD / Dr.
Edgar Wunder, Die LINKE
Stellvertreter/in (Gemeinderäte):
Helmut Koch UBL-FDP/FWV / Markus Schläfer, CDU /
Rolf Stahl, OGL / Alexander Jakel, SPD / Marion Miltz-
Savidis, Die LINKE
Als beratende Sachverständige werden bestellt:
Bautechnischer Sachverständiger: Dipl. Ing. Peter Fischer
/ Stadtplanung + Architektur Fischer, Mannheim /  Ver-
messungstechnischer Sachverständiger: Dr. Ing. Matthias
Neureither.  
Bestellung der Vertreter der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen in den Verbänden: 
• Wasserversorgungsverband „Neckargruppe“
Aufgrund der Verbandssatzung wird die Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen in der Verbandsversammlung des
Wasserversorgungsverbades „Neckargruppe“ von vier
Vertreter/innen vertreten. 
Ein Vertretersitz steht dem Bürgermeister zu.
Der Gemeinderat bestellt folgende Vertreter/innen für den
Wasserversorgungsverband „Neckargruppe“:
Ordentliche Mitglieder der Verbandsversammlung:
Bürgermeister Simon Michler / Helmut Koch, UBL-
FDP/FWV / Bernd Grabinger, CDU / Rolf Stahl, OGL
Stellvertreter/in: 
Der Stellvertreter bzw. die Stellvertreterin des Bürgermei-
sters wird durch die Verbandsversammlung gewählt / Ste-
phan Kraus-Vierling, UBL FDP/FWV / Florian König, CDU
/ Thomas Hoffmann, OGL
• Abwasserverband „Unterer Neckar“
Aufgrund der Verbandssatzung wird die Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen in der Verbandsversammlung des
Abwasserverbandes „Unterer Neckar“ von vier Vertreter/

innen vertreten. 
Ein Vertretersitz steht dem Bürgermeister zu.
Der Gemeinderat bestellt folgende Vertreter/innen für den
Abwasserverband „Unterer Neckar“:
Ordentliche Mitglieder der Verbandsversammlung: 
Bürgermeister Simon Michler / Dietrich Herold, UBL-
FDP/FWV / Georg Schneider, CDU / Thomas Zachler, SPD
Stellvertreter/in:
Bürgermeister Michael Kessler / Helmut Koch, UBL-
FDP/FWV / Bernd Grabinger, CDU / Alexander Jakel, SPD
• Nachbarschaftsverband „Heidelberg-Mannheim“
Aufgrund der Verbandssatzungen wird die Gemeinde
Edingen-Neckarhausen in den Verbandsversammlungen
des Nachbarschaftsverbandes „Heidelberg-Mannheim“
von zwei Vertreter/innen vertreten. 
Ein Vertretersitz steht dem Bürgermeister zu.
Der Gemeinderat bestellt folgende Vertreter/innen für den
Nachbarschaftsverband „Heidelberg-Mannheim“:
Ordentliche Mitglieder der Verbandsversammlung:
Bürgermeister Simon Michler / Helmut Koch, UBL-
FDP/FWV
Stellvertreter/in:
Bernd Grabinger, CDU / Thomas Hoffmann, OGL
Besetzung der Aufsichtsräte:
Besetzung des Aufsichtsrats
der Bau- und Grundstücks GmbH Edingen-Neckar-
hausen
Gemäß § 9 Ziff. 3 des Gesellschaftsvertrages der Bau-
und Grundstücks GmbH Edingen-Neckarhausen werden
die Mitglieder des Aufsichtsrats vom Gemeinderat der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen benannt. Der jeweilige
Bürgermeister der Gemeinde ist Kraft Amtes Vorsitzender
des Aufsichtsrates.
Der Gemeinderat bestellt folgende Gemeinderäte/innen:
Dietrich Herold, UBL-FDP/FWV, Roland Kettner, UBL-
FDP/FWV, Stephan Kraus-Vierling, UBL-FDP/FWV, Gabi
Kapp, CDU, Florian König, CDU, Thomas Hoffmann, OGL,
Rolf Stahl, OGL, Alexander Jakel, SPD, Thomas Zachler,
SPD, Dr. Edgar Wunder, Die Linke. 
Besetzung des Aufsichtsrats
der Netzgesellschaft GmbH & Co. KG
Gemäß § 15 Ziff. 3 des Gesellschaftsvertrages der Netz-
gesellschaft Edingen-Neckarhausen GmbH & Co.KG
gehört der Bürgermeister der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen dem Aufsichtsrat kraft Amtes an. Vier weitere Mit-
glieder werden von der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
und jeweils zwei Mitglieder von der EnBW und MVV ent-
sandt.
Auf die Beratung und Beschlussfassung des Gemeinde-
rats in der Sitzung am 19.03.2014 wird verwiesen. Der
Gemeinderat war einvernehmlich der Auffassung, dass
dadurch alle vier Fraktionen im Aufsichtsrat vertreten sein
können.
Aufsichtsratsvorsitzender ist Bürgermeister Simon Mich-
ler.
Der Gemeinderat bestellt folgende 4 Gemeinderäte:
Klaus Merkle, UBL-FDP/FWV, Markus Schläfer, CDU, Rolf
Stahl, OGL, Michael Bangert, SPD. 
Bebauungsplan "Neu-Edingen – Teiländerungsplan III" 
- Beratung und Beschlussfassung über die eingegan-
genen Stellungnahmen aus der Beteiligung nach dem
§ 4 Abs. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB -
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Der Gemeinderat beschloss in seiner öffentlichen Sitzung
am 25.04.2018 die Aufstellung des oben genannten
Bebauungsplans. Nach ortsübliche Bekanntmachung des
Aufstellungsbeschlusses mit Geltungsbereichskarte am
22.11.2018 und Billigung der Entwürfe des Bebauungs-
plans mit textlichen Festsetzungen und örtlichen Bauvor-
schriften sowie der Begründung am 10.04.2019 wurde die
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2
BauGB durchgeführt. 
Während der Auslegungs- / Beteiligungsfrist gingen Stel-
lungnahmen ein, zu denen vom Büro Stadtplanung und
Architektur Dipl.-Ing. Fischer, Mannheim, Abwägungsvor-
schläge erarbeitet wurden. Herr Joa vom Büro Fischer war
in der Sitzung anwesend und erläuterte die Abwägungs-
vorschläge.
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Abwägungsmate-
rial und von den erarbeiteten Abwägungsvorschlägen,
prüft die Stellungnahmen inhaltlich und setzt sich mit den
vorgebrachten Argumenten auseinander. Er wägt die
Belange gegen- und untereinander ab und erhebt die
Beschlussvorschläge in den Abwägungsvorschlägen zu
Beschlüssen, da sie dem Abwägungsergebnis entspre-
chen. Die Ergänzungen am Bebauungsplan erfordern kei-
ne erneute öffentliche Auslegung, da den Stellungnahmen
aus der Öffentlichkeit Rechnung getragen wird und die
Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange be-
rücksichtigt werden.
Das Bau- und Umweltamt stellte auf Nachfrage aus dem
Gemeinderat zur Verkleinerung des Geltungsbereiches
entsprechend der bestehenden Bebauung klar, dass es
sich um einen einfachen Bebauungsplan handele und die
daraus resultierenden rechtlichen Hindernisse eine
Bebauung im Außenbereich schlichtweg nicht zulassen.
Dieser Beschluss wurde mit Stimmenmehrheit gefasst bei
16 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen der Gemeinderäte
Jänicke, Heitz, Hoffmann und Stahl (alle OGL) und 3 Ent-
haltungen der Gemeinderäte Wacker (OGL) sowie Miltz-
Savidis und Dr. Wunder (beide Die LINKE).
- Satzungsbeschluss -
Nachdem keine wesentlichen Änderungen bzw. Ergän-
zungen am Bebauungsplanentwurf beschlossen wurden,
beschließt der Gemeinderat den Bebauungsplan „Neu-
Edingen – Teiländerungsplan III“ als Satzung. Die Verwal-
tung wird ermächtigt, redaktionelle Änderungen vorzu-
nehmen und beauftragt, den Satzungsbeschluss gemäß §
10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.
Dieser Beschluss wurde mit Stimmenmehrheit gefasst bei
16 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen der Gemeinderäte
Jänicke, Heitz, Hoffmann und Stahl (alle OGL) und 3 Ent-
haltungen der Gemeinderäte Wacker (OGL) sowie Miltz-
Savidis und Dr. Wunder (beide Die LINKE). 
Neubau der 6-gruppigen Kita "Neckar-Krotten" auf
dem Grundstück Goethestraße 16 a
- Auftragsvergabe -
Auf die bisherigen Beratungen und Beschlüsse des
Gemeinderats wird Bezug genommen. Die Leistung: Holz-
bau- und Abdichtungsarbeiten sowie Fensterelemente
war öffentlich ausgeschrieben.
Die Submission der Angebote fand am 25.06.2019 statt.
Das Architektenbüro MGF Architekten GmbH, Stuttgart,
hat die Angebote geprüft. Herr Kliebe, MGF Architekten,

erläuterte den Vergabevorschlag mit Aufteilung der Leis-
tungen in fünf Leistungsverzeichnisse mit beschränkter
Ausschreibung sowie Aufhebung der aktuellen Ausschrei-
bung aufgrund der enormen Preissteigerungen. Mit den
kleineren Gewerken verspricht sich der Architekt, dass
auch kleinere, örtliche Betriebe auf Ansprache ein Ange-
bot abgeben.
Aus dem Gemeinderat wurde angeregt eine Varianten-
untersuchung mit Kostenschätzung durch den Architek-
ten vorlegen zu lassen um Preissteigerungen ggf. auffan-
gen zu können.
Abbruch eines Vereinsheims mit Nebengebäude auf
dem Grundstück Hauptstraße 39,
- Auftragsvergabe -
Auf die bisherigen Beratungen und Beschlüsse des
Gemeinderats wird Bezug genommen. Das ehemalige
Vereinsgebäude inkl. Nebengebäude soll abgebrochen
werden, damit die evangelische Kirchengemeinde ihr neu-
es Gemeindehaus auf diesem Grundstück errichten kann.
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag an denjenigen
Bieter zu erteilen, der das wirtschaftlichste Angebot abge-
geben hat.
Die Ausführung der Arbeiten ist für August 2019, während
der Sommerferien der benachbarten Kindertagesstätte,
geplant. 
Fortschreibung des Lärmaktionsplanes der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen gemäß §§ 47 a – 47 f BImSchG
- Stellungnahmen aus der Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie der Behörden und Träger öffentlicher
Belange - 
- Beratung und Beschlussfassung -
Der Gemeinderat beschloss in seiner öffentlichen Sitzung
am 20.03.2019 den vorhandenen Lärmaktionsplan,
rechtskräftig seit dem 17.11.2015, nach § 47 d BImSchG
fortzuschreiben. Hierzu ist die Gemeinde nach der EU-
Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG vom 25.06.2002,
die durch die Vorschriften der §§ 47 a bis 47 f BImSchG in
nationales Recht überführt wurde, gesetzlich verpflichtet.
Das mit der Fortschreibung des Lärmaktionsplans beauf-
trage Ingenieurbüro Pöyry hat zu den eingegangenen
Stellungnahmen eine fachbezogene Beurteilung abgege-
ben und einen Behandlungsvorschlag erstellt. 
Der Gemeinderat beschließt die Fortschreibung des
Lärmaktionsplans der 3. Stufe und beauftragt die Verwal-
tung, dass zum nächsten Berichtszeitpunkt, der LUBW
unter Verwendung des Musterberichts die Fortschreibung
des Lärmaktionsplans nachgewiesen wird. Der Gemein-
derat prüft die Abwägungsentscheidung zur Einführung
von Tempo 30 km/h an den folgenden Straßenabschnit-
ten: Mannheimer Straße (Höhe Haus Nr. 39) / Hauptstraße
(L 637) (Höhe Bismarckstraße) bis Bahnhofstraße (Tag /
Nacht auf dem gesamten Abschnitt); Hauptstraße (K
4138) ab Unterführung Eisenbahn bis Hauptstraße Nr. 312
(Tag / Nacht auf dem gesamten Abschnitt) und Neckar-
hauser Straße (K 4139) Knotenpunkt Neckarhauser Stra-
ße/ Straßburger Ring bis Danziger Straße (Nacht) und
stimmt diesen im Rahmen des Lärmaktionsplans der 3.
Stufe zu. Die tatsächliche Umsetzung ist im Herbst 2019
zu erwarten.
Bauanträge
Bauantrag zur Errichtung von drei Mehrfamilienhäu-
sern in Hundert Morgen
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Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizier-
ten Bebauungsplans „Südwest“. Ein Vorhaben beurteilt
sich somit allein nach dessen Festsetzungen.
Der Antragssteller ist Eigentümer von vier nebeneinander
liegenden Grundstücken mit einer Gesamtfläche von
2.612 m². Er beabsichtigt, insgesamt drei Mehrfamilien-
häuser mit insgesamt 19 Wohnungen (zwei Gebäude mit
jeweils 8 Wohneinheiten und ein Gebäude mit 3 Wohnein-
heiten) auf diesen Grundstücken zu errichten. Der Bebau-
ungsplan legt eine GRZ von 0,4 und eine GFZ von 0,7 fest,
die eingehalten werden.
Die beiden Mehrfamilienhäuser mit jeweils 8 Wohneinhei-
ten erhalten eine gemeinsame Tiefgarage mit 14 Tiefgara-
gen- und 8 oberirdischen Stellplätzen/Garagen. Das
Mehrfamilienhaus mit drei Wohneinheiten erhält pro Woh-
neinheit eine Garage mit davorliegendem Stellplatz (Gara-
gendächer werden begrünt). Somit werden insgesamt 28
Stellplätze nachgewiesen.
Es werden folgende Abweichungen/Befreiungen bean-
tragt:
Befreiung von § 4d der textlichen Festsetzungen für die
Dachneigung von 33°. 
Befreiung von § 4a der textlichen Festsetzungen zur Dre-
hung der Firstrichtung der beiden Mehrfamilienhäusern
mit jeweils 8 Wohneinheiten (Längsseite = Traufseite).
Überschreitung der Baulinie mit dem Treppenhaus 
zur Gestaltung und Gliederung der Fassade (dafür 
Rücksprünge der Fassade unmittelbar daneben als „Aus-
gleich“). In allen Fällen wurden vergleichbare Befreiungen
im Plangebiet durch die Verwaltung in den vergangenen
Jahren bereits befürwortet.
Die Nachbarschaft ist im Wesentlichen geprägt von zwei-
geschossigen Gebäuden (nur die Bebauung gegenüber
der Grünanlage und Kleingartenanlage weist eine einge-
schossige Bauweise auf). Die im Gebiet vorliegende
Bebauung unterscheidet sich in Einfamilien-, Doppel- und
Reihenhäuser. Innerhalb des Bebauungsplangebiets gibt
es bereits eine vergleichbare Mehrfamilienhaus-Bebauun-
gen (12 Wohneinheiten auf einem Grundstück im Staren-
weg mit 1.095m²).
Bei den vorhandenen Baugrundstücken handelt es sich
um eine Baulücke im Privatbesitz. Bei Betrachtung der
Grundstücksgröße und der vom Antragssteller geplanten
Bebauung, handelt es sich nach Auffassung der Verwal-
tung um eine geeignete und angemessene Maßnahme der
Innenentwicklung, die dringend gesuchten Wohnraum
schafft. GRZ und GFZ werden eingehalten.
Die OGL-Fraktion beantragte die Vertagung des TOPs um
zunächst mit den Anwohnern ins Gespräch zu kommen.
Eine Bürgerinformationsveranstaltung wurde von Seiten
der OGL angeregt. 
Bürgermeister Michler stellte klar, dass es sich um ein pri-
vates Bauvorhaben handele und die Verwaltung bei der
Bebauung auf gemeindeeigenen Grundstücken zuletzt
stets Bürgerinformationsveranstaltungen durchgeführt
habe. Außerdem verwies er auf zahlreiche bereits erteilte
Befreiungen in dem Gebiet. Die weiteren Fraktionen sahen
keinen Sinn in einer Vertagung des TOPs. Zu fraktionsin-
ternen Beratungszwecken wurde die Sitzung daraufhin
auf Anfrage aus dem Gemeinderat für 5 Minuten unter-
brochen.
Im Anschluss teilte Bürgermeister Michler mit, dass vom

Bauträger während der Sitzungsunterbrechung signali-
siert wurde, eine Informationsveranstaltung vor Ort durch-
zuführen. Die OGL-Fraktion zog Ihren Vertagungsantrag
daraufhin zurück. Dem Bauantrag wurde einstimmig bei
17 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen von GR Schläfer
(CDU) sowie allen Gemeinderäten der OGL-Fraktion
zugestimmt. Die Verwaltung informiert die Anwohner
sowie den Gemeinderat rechtzeitig über den in Absprache
mit dem Bauträger festzulegenden Termin für die Informa-
tionsveranstaltung.
Bauvoranfrage zur Errichtung eines Carports auf
einem Grundstück in der Grenzhöfer Straße
Das Grundstück liegt im Außenbereich. Das Bauvorhaben
beurteilt sich somit nach § 35 BauGB. Das 1.864 m² gro-
ße Grundstück ist im vorderen Bereich mit einem Einfami-
lienhaus bebaut und über die Grenzhöfer Straße erschlos-
sen (Zufahrt, Garage und zwei PKW-Stellplätze). Der
rückwärtige Bereich des Grundstücks, der an den Stan-
genweg grenzt, ist mit einer Beton- und Pflasterfläche
hergestellt. Der Eigentümer nutzt diese Fläche bereits zum
Abstellen seines Wohnmobils.
Der Antragssteller möchte mit der Bauvoranfrage klären,
ob die Errichtung eines ca. 6,0m langen, 4,0m breiten
und 3,50m hohen Carport auf der bereits vorhandenen
Betonfläche mit einer Zufahrt über den Stangenweg
zulässig ist.
Die Errichtung eines entsprechenden Carports auf der
bereits vorhandenen Bodenplatte mit einer Ein- und Aus-
fahrt über den Stangenweg wird für die private Nutzung
des bewohnten Grundstücks bei einer Gegenstimme von
GR Stahl (OGL) befürwortet. Der Gemeinderat regt an,
dass die Dachfläche des Carports begrünt wird.
Bauantrag zur Erweiterung und Umbau eines Hauses
in der Oberen Neugasse
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizier-
ten Bebauungsplans „Hauptstraße II im OT Edingen“ und
der hierzu erlassenen Bau- und Gestaltungssatzung. 
Der Antragssteller beabsichtigt mit der Sanierung, Umbau
und Erweiterung des Gebäudes eine künftige Nutzung mit
4 Wohneinheiten. Im Gebäudebestand waren 2 Wohnun-
gen vorhanden. Für die zwei zusätzlichen Wohneinheiten
sind zwei zusätzliche Stellplätze erforderlich. Der Stell-
platznachweis ist im Genehmigungsverfahren zu führen
und die Prüfung desselben liegt in der Zuständigkeit des
Baurechtsamts, Rhein-Neckar-Kreis.
Der Antragsteller beabsichtigt ferner den Dachstuhl
des Hofgebäudes, der zur Zeit mit einem asymmetri-
schem Satteldach bebaut ist, zu einem symmetrischem
Satteldach umzubauen. Zudem ist im hinteren Bereich
des Grundstücks eine Erweiterung des Hauses, um ca.
40 m² geplant. Die Erweiterung befindet sich innerhalb
der Baugrenze, allerdings wird die GRZ um ca. 11 %
überschritten. Die geplante Bebauung ist auf Nachbar-
grundstücken in dieser Bauzeile – die ebenfalls im sel-
ben Bebauungsplangebiet liegen – vergleichbar. Ver-
einzelt liegen auch dort Überschreitungen der GRZ im
Bereich von 12 % vor. Dem Bauantrag wird zuge-
stimmt. Die beantragte Befreiung zur Überschreitung
der GRZ und GFZ wird unter der Maßgabe zugestimmt,
dass die geplanten Stellplätze im rückwärtigen Bereich
der Hoffläche mit sickerfähigem Pflaster hergestellt
werden. 
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Genehmigung von außerplanmäßigen Ausgaben
- Beschaffung eines Großmähers für den Bauhof -
Am 27.05.2019 kam es bei Mäharbeiten mit dem Groß-
mähgerät (Hersteller Fa. Holder) zu einem Unfall. Das
rund 2 Tonnen schwere Mähgerät stürzte nahe der
Fährzufahrt in den Neckar. Eine technische Untersu-
chung verlief ergebnislos. Das 13 Jahre alte Fahrzeug,
bei dem es sich nach dem Unfall um einen Totalscha-
den handelt, wurde von der Versicherung mit einem
Restwert von Euro 26.500,- Euro geschätzt. Hiervon
abgezogen werden noch der Inzahlungnahmewert
i.H.v. 3.800,- Euro und die Selbstbeteiligung i.H. v.
1.000,- Euro.
Der Bauhof verfügt insgesamt über drei Multifunktionsge-
räte der Fa. Holder. Damit werden ganzjährig verschiede-
ne Arbeiten ausgeführt (Mähen, Kehren, Winterdienst,
etc.) um die rund 54ha Grünfläche der Gemeinde zur
bewirtschaften. Aufgrund der Vielzahl an Mäharbeiten
wurde die Anmietung eines Ersatzgerätes erforderlich
(Monatsmiete: 1.785,- Euro). Die Verwaltung hat sich aus
diesem Grund auf die Suche nach einem Ersatzgerät
gemacht (die beiden anderen Fahrzeuge sind 11 bzw. 17
Jahre alt). 
Der Neupreis eines Holder, Typ C-Trac 270, liegt bei
100.555,- Euro brutto. Aus wirtschaftlichen Gründen hat
die Verwaltung nach einem Vorführfahrzeug in einem neu-
wertigen Zustand gesucht und ein entsprechendes Ange-
bot erhalten. Aufgrund der Empfehlung des Gemeinderats
hat die Verwaltung nach einer ersten Beratung im Gre-
mium nach vergleichbaren Angeboten und Fahrzeugen
gesucht. Es wurden keine annehmbaren bzw. wirtschaft-
licheren Angebote vorgelegt.
Der Gemeinderat beschließt, dass das Kauf-Angebot der
Fa. Hochstein vom 14.06.2019 für einen Holder C-Trac
C270 mit Erstzulassung April 2018 und 35 Betriebsstun-
den zum Bruttopreis von 83.300 Euro beauftragt werden
soll und genehmigt die Deckungsvorschläge für die
außerplanmäßigen Ausgaben des Kaufpreises. 
Anfragen aus dem Gemeinderat
Es wurde angeregt die Anzahl der Müllbehälter auf dem
Stangenweg zwischen Friedrichsfelder Straße und Grenz-
höfer Straße zu erhöhen.
Aus dem Gemeinderat wurde gebeten, die Fuß- und Rad-
wege von Überhängen freizuhalten.
Weiterhin wurde angeregt, die Anzahl der Begrenzungs-
posten (aktuell 3 Stück) auf dem Neckardamm zwischen
Ortseingang Neckarhausen und Fähre an beiden Stellen
zu reduzieren bzw. deren Position zu verändern um einen
besseren Zugang zu ermöglichen. 
Bekanntgaben
Bürgermeister Michler informierte über den aktuellen
Sachstand zum Hartplatz beim FC Viktoria. Im Zuge der
Umsetzung des Baugebiets Neckarhausen-Nord und des
notwendigen neuen Hebewerks entfällt der Hartplatz.
Bereits im Herbst soll die Umsiedlung der Eidechsen
beginnen. Bürgermeister Michler signalisierte die
Umwandlung des Rasenplatzes im Sportzentrum in einen
Kunstrasenplatz, wie in der Finanzplanung für das Jahr
2020 enthalten. Für den Kunstrasenplatz soll kein Granu-
lat mit Mikroplastik verwendet werden, sondern vielmehr
die deutlich ökologischere Variante mit Quarz-Sand-
Gemisch.

Gemeinderat Dietrich Herold feierte seinen
65. Geburtstag 

Am vergangenen Donnerstag,
25.07.2019 konnte Gemeinderat
Dietrich Herold, Konkordiastraße
9, seinen 65. Geburtstag feiern.
Dietrich Herold vertritt seit 2009
die UBL-FDP/FWV ehrenamtlich
im Gemeinderat von Edingen-
Neckarhausen und war zuvor
schon von Juni 1994 bis Novem-
ber 1999 für diese Fraktion als
Gemeinderat tätig. 

Außerdem gehört er seit 2004 dem Kreistag des Rhein-
Neckar-Kreises an.
Der Rechtsanwalt und Verbandsjustitiar war von 1994 bis
1999 stellv. Fraktionsvorsitzender und ist seit Dezember
2007 Vorsitzender des FDP-Ortsverbandes Edingen-
Neckarhausen. 
Dietrich Herold ist erster Bürgermeister-Stellvertreter und
Mitglied im Verwaltungsausschuss, Partnerschaftsaus-
schuss, der Lokalen Agenda, im Seniorenbeirat und im
Integrationsausschuss. Weiterhin ist er ordentliches Mit-
glied der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes
„Unterer Neckar“ und des Aufsichtsrates in der Bau- und
Grundstücks GmbH.
Neben seiner Mitgliedschaft in zahlreichen örtlichen Verei-
nen ist Dietrich Herold seit Juni 2008 Vorsitzender des
Fördervereins Gemeindemuseum. 
Außerdem war er 24 Jahre (1977 bis 2001) Mitglied des
Kirchengemeinderates der Evang. Kirchengemeinde
Edingen und jahrelang Obmann im Evangelischen Posau-
nenchor Edingen. 
Bürgermeister Simon Michler übermittelte Dietrich Herold
die Glückwünsche des Gemeinderats sowie der Verwal-
tung und dankte ihm für sein ehrenamtliches Wirken.

Sperrung öffentlicher Verkehrsflächen
Teilbereich der Goethestraße bis 5. August gesperrt
Aufgrund von Tiefbauarbeiten im Zusammenhang mit der
Erstellung der Kindertagesstätte „Neckarkrotten“ im Edin-
ger Gemeindepark musste die Goethestraße im Teilab-
schnitt zwischen der Grenzhöfer und der Bahnhofstraße
teilweise für den Fahrzeugverkehr gesperrt werden. 
Aktuell wird dort der Hausanschlusskanal für die neue
Kindertagesstätte angelegt. Die von der Fa. Walter Sailer
Bauunternehmen AG durchgeführten Bauarbeiten sollen
am Montag, 05.08.2019 abgeschlossen sein.
Wir bitten für die kurzzeitigen Beeinträchtigungen um Ver-
ständnis. 
Kontakt:
Bau- und Umweltamt, Holger Schlüter, 
Telefon: 06203/808140,
E-Mail: holger.schlueter@edingen-neckarhausen.de

Außerplanmäßige Rodungen im Gemeinde-
park / Neu- und Ersatzbepflanzungen nach
Abschluss der Maßnahme
Im Rahmen der Baumaßnahme KiTa „Neckarkrotten“ im
Gemeindepark Edingen müssen zusätzliche Rodungen
durchgeführt werden. Davon betroffen sind eine Kiefer
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sowie verschiedene Strauchgehölze.
Hintergrund: Im Gemeindepark werden derzeit die Tief-
baumaßnahmen zur Herstellung der Versorgungsleitun-
gen durchgeführt. Dabei wurde festgestellt, dass die
Kanäle mehrere Meter versetzt in den Untergrund einge-
bracht werden müssen. Die hierzu notwendige Freima-
chung des Baufelds im Eingangsbereich des Parks von
der Goethestraße sowie einiger kleinerer Inseln machen
diese außerplanmäßige Baumfällung sowie Rodungsmaß-
nahmen erforderlich. 
Nach Beendigung der gesamten Baumaßnahme werden
eine Vielzahl artenreicher und heimischer Neubepflanzun-
gen sowie Ersatzpflanzungen im Edinger Gemeindepark
durchgeführt.
Kontakt:
Bau- und Umweltamt, Vivien Müller (Umweltbeauftragte),
Telefon: 06203/808137
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de

Beschlussfassung über die Fortschreibung
des Lärmaktionsplans der Gemeinde Edin-
gen-Neckarhausen
In seiner öffentlichen Sitzung am 20.03.2019 beschloss
der Gemeinderat, den vorhandenen Lärmaktionsplan,
rechtskräftig seit dem 17.11.2015, nach § 47 d BImSchG
fortzuschreiben. Hierzu ist die Gemeinde nach der EU-
Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG vom 25.06.2002,
die durch die Vorschriften der §§ 47 a bis 47 f BImSchG in
nationales Recht überführt wurde, gesetzlich verpflichtet.
In der öffentlichen Sitzung am 20.03.2019 billigte der
Gemeinderat einen Entwurf des fortgeschriebenen Lärmak-
tionsplans. Nach § 47 d Abs. 3 BImSchG wurde die Öffent-
lichkeit zu Vorschlägen des Lärmaktionsplans gehört. 
Diese öffentliche Auslegung wurde im Amtlichen Mittei-
lungsblatt am 28.03.2019 angekündigt und erfolgte vom
01.04.2019 bis 10.05.2019. 
Zu den während der Offenlage eingegangen Vorschlägen
fasste der Gemeinderat Beschlüsse, die zu keinen Ände-
rungen bzw. Ergänzungen zur Fortschreibung des Lärm-
aktionsplans führten, die eine neue Offenlage erfordern. 
Demnach beschloss der Gemeinderat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 24.07.2019 die Fortschreibung des
Lärmaktionsplans in seiner 3. Stufe. 
Edingen-Neckarhausen, 01.08.2019
Michler
Bürgermeister

Grünschnittsammlung 
Termine im August:
10.08. und 24.08.2019
Öffnungszeiten: 
Samstag, 8.00 bis 12.00 Uhr
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt von Ein-
wohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Kosten:
5,00 Euro je angefangene 0,5 m³ 

Ort: 
Gemeindeeigene Kompostanlage im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)
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Schließung von Gemeindeeinrichtungen in
den Sommerferien 
Die Sommerferien in Baden-Württemberg beginnen am
Montag, 29.07. und enden am Dienstag, 10.09.2019. nach
dem Ferienende beginnt i.d.R. am Mittwoch, 11.09.2019
wieder der Schulunterricht für das Schuljahr 2019/2020. 
Die nachfolgenden Gemeindeeinrichtungen bleiben wäh-
rend den Sommerferien für den Sport- und Übungsbetrieb
wie folgt geschlossen:
⊗ Eduard-Schläfer-Halle: 29.07. bis 10.09.2019
⊗ Pestalozzi-Halle: 29.07. bis 10.09.2019
⊗ Kleinhallenbad: 29.07. bis 10.09.2019
⊗Werner-Herold-Halle & Kegelbahnen: 29.07. bis

10.09.2019
⊗ Seniorenbegegnungsstätte Edingen: 06.08. bis

27.08.2019
⊗ Seniorenbegegnungsstätte Neckarhausen: 31.08. bis

13.09.2019
⊗ Bibliothek Edingen: 19.08. bis 10.09.2019
⊗ Bibliothek Neckarhausen: 09.09. bis 22.09.2019
Die von den Schließungsmaßnahmen betroffenen Vereine
und Organisationen erhalten keine gesonderte Mitteilung.
In den Schulferien findet grundsätzlich kein Übungsbe-
trieb in den Kommunalen Sporthallen (Werner-Herold-Hal-
le, Pestalozzi-Turnhalle und Eduard-Schläfer-Halle) statt.
Wir bitten um Verständnis dafür, dass in diesen Zeiträu-
men dringend erforderliche Reinigungs- und Renovie-
rungsarbeiten durchgeführt sowie Urlaub und Überstun-
den unseres Personals abgebaut werden.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur der vorher
angemeldete und durch die Gemeinde genehmigte
Übungsbetrieb (keine Freizeitsportaktivitäten) zugelassen
ist.
Kontakt: 
Hauptamt, Daniela Weissenberger, Telefon: 06203/
808203, E-Mail: daniela.weissenberger@edingen-neckar-
hausen.de 

Bebauungsplan „Neu-Edingen – Teilände-
rungsplan III“
- Satzungsbeschluss -
Der Gemeinderat beschloss in seiner öffentlichen Sitzung
vom 25.04.2018 die Aufstellung des Bebauungsplans. Die
ortsübliche Bekanntmachung dieses Aufstellungsbe-
schlusses mit Geltungsbereichskarte erfolgte am
22.11.2018.  
Die Öffentlichkeit erhielt durch Planauslegung nach § 3
Abs. 2 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme. 
Die Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher
Belange wurde nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans, dargestellt in
der beigefügten Karte, beinhaltet die Grundstücke den
Flurstücknummern: 1291, 1292, 1292/1, 1292/2, 1292/3.
1292/5, 1292/6, 1293, 1294, 1295, 1296, 1296/1, 1296/2,
1296/3, 1296/4, 1296/5,1296/6, 1296/7, 1296/8, 1296/9,
1298, 1299, 1299/1, 1299/2, 1300, 1300/1, 1301, 1301/2,
1302/1, 1304/1, 1305, 1306, 1306/1, 1306/2, 1306/3,
1306/4, 1306/5, 1306/6, 1306/7, 1306/8, 1306/9,
1306/10, 1306/11, 1315, 1323/1, 1323/2, 1324, 1324/1,
1326, 1327, 1328, 1328/2, 1328/3, 1328/4, 1328/5,
1328,6, 1328/7, 1329, 1329/1, 1329/2, 1329/3, 1329/4,

1329/5, 1329/6, 1329/7, 1359, 1372, 1378, 1378/1, 3702,
3702/1, 3702/2, 3702/3, 3702/4, 3702/5, 3702/6, 3702/7,
3702/8, 3702/10, 3703, 3703/1, 3704, 3704/1, 3705,
3705/1, 3706, 3707,3708, 3709, 3709/1, 3709/2, 3727,
3734, 3734/1, 3735, 3736, 3737, 3737/1, 3738, 3738/1,
3739, 3740, 3741, 3741/1, 3741/2, 3741/3, 3742, 3743,
3743/1, 4601 (Teil), 4601/1, 4602, 4603, 4604, 4605,
4605/1, 4606, 4606/1, 4607, 4607/1, 4608, 4609, 4609/1,
4610, 4611, 4611/1, 4611/2, 4612, 4613, 4613/1, 4613/2,
4614, 4614/1, 4614/2, 4615, 4615//2, 4615/3, 4615/4,
4615/5, 4616, 4616/1, 4617, 4617/1, 4617/2, 4618,
4618/1, 4618/2, 4619, 4619/1, 4619/2, 4619/3, 4620,
4620/1, 4620/2, 4621, 4621/1, 4621/2, 4621/3, 4621/4,
4621/5, 4623, 4623/1, 4623/3, 4623/4, 4624, 4625,
4625/2, 4625/3, 4626, 4626/1, 4626/2, 4627, 4627/14628,
4628/1, 4628/2, 4629, 4629/1, 4630, 4630/1, 4630/2,
4631, 4631/1, 4631/2, 4631/3, 4633, 4633/1, 4633/2,
4633/3, 4633/5, 4633/6, 4633/7, 4633/8, 4633/9,
4633/10, 4633/11, 4634, 4634/1, 4634/2, 4635, 4635/3,
4635/4, 4636, 4636/1, 4636/2, 4636/3, 4636/4, 4636/5,
4636/6, 4636/7, 4637, 4637/1, 4638,4638/1, 4639,
4639/1, 4639/2, 4639/3, 4639/4, 4639/5, 4639/6, 4639/7,
4639/8, 4640, 4640/1, 4641, 4641/1, 4642, 4642/1, 4644,
4645, 4645/1, 4646, 4649 (Teil), 4650 (Teil), 4651 (Teil),
4652, 4653 (Teil), 4654 (Teil), 4655 (Teil), 4656 (Teil), 4657
(Teil), 4658 (Teil), 4659 (Teil), 4660 (Teil), 4661 (Teil), 4662
(Teil), 4663 (Teil), 4664 (Teil), 4665 (Teil), 4666 (Teil), 4667
(Teil), 5081 (Teil), 5082 (Teil), 5083(Teil), 5084(Teil),
5085(Teil), 5086 (Teil), 5087(Teil), 5088(Teil), 5089(Teil),
5089/1(Teil), 5090(Teil), 5091(Teil), 5092(Teil), 5094,
5094/1, 5094/2, 5094/3, 5094/4, 5094/5, 5095, 5096,
5097, 5098, 5099, 5100, 5683, 5684, 5685, 5686, 5687,
5688, 5689, 5690, 5704, 5705, 5706, 5707, 5708, 5709,
5710, 5711, 5712, 5713, 5714, 5715, 5716, 5717, 5718,
5719, 5720, 5721, 5722, 5724, 5725, 5726, 5727, 5728,
5729, 5730 und wird begrenzt im Norden durch die Flur-
stücke 5691 und 5682, die  Rosenstraße, die Breslauer
Straße, die Neckarhauser Straße und Flurstück 5100; im
Osten durch die Flurstücke 5080, 5081, 5082, 5083, 5084,
5085, 5086, 5087, 5088, 5089, 5089/1, 5090, 5091, 5092,
die Nelkenstraße, die Flurstücke 4649, 4650, 4651, 4653,
4654, 4655, 4656, 4657, 4658, 4659, 4660, 4661, 4661,
4662, 4663, 4664, 4665, 4666, 4667, 4601; im Süden
durch die Lilienstraße und im Westen durch die Main-
Neckar-Bahn-Straße. 
Am 10.04.2019 billigte der Gemeinderat die Entwürfe des
Bebauungsplans. 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit, durch öffentliche Ausle-
gung nach § 3 Abs. 2 BauGB, wurde im Amtlichen Mittei-
lungsblatt am 18.04.2019 angekündigt und erfolgte vom
29.04.2019 bis 07.06.2019. 
Zu den während der Beteiligungen eingegangenen Stel-
lungnahmen fasste der Gemeinderat in seiner öffentlichen
Sitzung am 24.07.2019 Beschlüsse, die zu keinen Ände-
rungen bzw. Ergänzungen am Bebauungsplanentwurf
führten, die eine neue Offenlage erfordern.  
Die Fassung, die der Bebauungsplan „Neu-Edingen – Tei-
länderungsplan III“, bestehend aus der Planzeichnung,
den planungsrechtlichen Festsetzungen und den örtlichen
Bauvorschriften durch die Einarbeitung aller gefassten
Beschlüsse erhielt (Fassung 12.07.2019), beschloss der
Gemeinderat zudem am 24.07.2019 aufgrund von § 10
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des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung vom
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert am
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), der Verordnung über die
bauliche Nutzung der Grundstücke - Baunutzungsverord-
nung (BauNVO) - vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt
geändert am 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), der Verordnung
über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstel-
lung des Planinhalts (Planzeichenverordnung – PlanzV)
vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geändert am
04.05.2017 (BGBl. I S. 1057), der §§ 74 und 75 der Lan-
desbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) in der Fas-
sung vom 05.03.2010 (GBl. S. 357, ber. S. 416), zuletzt
geändert am 21.11.2017 (GBl. S. 612) und des § 4 der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der
Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582), zuletzt geändert
am 19.06.2018 (GBl. S. 221), den Bebauungsplan „Neu-
Edingen – Teiländerungsplan III“ in der Fassung vom
12.07.2019 als Satzung. 
Der Beschluss des Bebauungsplans und der Örtlichen
Bauvorschriften durch den Gemeinderat wird hiermit gem.
§ 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.  
Der Bebauungsplan mit Örtlichen Bauvorschriften und der
Begründung wird beim Bürgermeisteramt, Hauptstraße
60, 68535 Edingen-Neckarhausen, Bau-und Umweltamt,
2.OG, während der üblichen Sprechzeiten zu jedermanns
Einsicht bereitgehalten; auf Verlangen wird über den Inhalt
Auskunft gegeben.
Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im
Falle der in den §§ 39 – 42 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädi-
gungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei
Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. Weiterhin wird
gemäß § 215 Abs. 2 BauGB auf die Voraussetzungen für
die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften
sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 1 BauGB) hinge-
wiesen. § 215 Abs. 1 BauGB hat folgenden Wortlaut:
„Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans
und
3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit der Bekanntmachung der Satzung schriftlich
gegenüber der Gemeinde Edingen-Neckarhausen unter
Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts
geltend gemacht worden sind.“ 
Nach § 4 Abs. 4 GemO gilt der Bebauungsplan – sofern er
unter der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeinde-
ordnung ergangener Bestimmungen zustande gekommen
ist – ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang
an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-

chung des Bebauungsplans verletzt worden sind, der Bür-
germeister dem Beschluss nach § 42 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn innerhalb
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die
Verletzung von Verfahren- und Formvorschriften gegenü-
ber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden sind.
Edingen-Neckarhausen, 01.08.2019
Michler
Bürgermeister

Jugendrats- und FOEN-Sitzung
Die nächste Sitzung von JUZ-Jugendrat und FOEN ist am
16.09.2019 um 18.00 Uhr im JUZ. Themen sind dann die
Aktionen bis zum Jahresende.
1. Vortreffen zum „Fest der KulturEN“ 2020
Am 15.03.2020 findet das nächste „Fest der KulturEN“
statt. Zur Vorbereitung treffen wir uns am 19.09.2019 um
18.00 Uhr im JUZ „13“. Neue Leute und neue Ideen sind
herzlich willkommen.
JUZ-Ferienprogramm
Auch 2019 gibt es unser Ferienprogramm – allerdings in
leicht abgespeckter Version:

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Seit dem 29.07.2019 machen wir wieder eine Woche
„Cinema“. Danach geht es am 06.08.2019 zum Klettern
nach Viernheim und am 08.08.2019 zur „Solar-Draisinen-
bahn“ nach Wald-Michelbach. Am 13.08.2019 besuchen
wir das „Sea-Life“ in Speyer und am 15.08.2019 das
Bergwerk in Schriesheim. Der Königstuhl ist unser Ziel am
20.08.2019 mit der dortigen Falknerei. Noch mehr Tiere
gibt es dann am 22.08.2019 im „Reptilium Landau“ zu
sehen. Die Straußenfarm in Rülzheim besuchen wir am
27.08.2019 und das Planetarium in Mannheim am
29.08.2019. Mit Alpakas wandern wir am 03.09.2019 in
Gaiberg; ins Technoseum in Mannheim gehen wir am
05.09.2019. Das Ferienende beschließen wir am
09.09.2019 mit unserem traditionellen Wasserskikurs mit
Badevergnügen am Rheinauer See und dem Besuch der
Körperwelten in Heidelberg am 10.09.2019. 
Anmeldungen bitte direkt bei der Gemeinde, Anmelde-
Telefon: 06203/808238. 
Das JUZ bleibt an diesen Tagen geschlossen, ansonsten
ganz normaler offener Bereich.
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Laufen für den guten Zweck!

Bild: Schule
Am Donnerstag, 18.07.2019, war es nach zwei Jahren
endlich wieder soweit. Die Schüler der Graf-von-Obern-
dorff-Schule drehten bei optimalem Laufwetter im Schlos-
spark Runde um Runde für einen guten Zweck. Zum 6.
Mal fand der Spendenlauf der Schule statt, doch zum
ersten Mal wurde dabei für ein neues Projekt gesammelt. 
Nachdem Schulleiterin Angelika Engelhardt in den Oster-
ferien die Grundschule Virgen Purissima in Lima/Peru
besuchen durfte, entstand die Idee, in diesem Jahr die
Hälfte der Spenden dieser Schule zukommen zu lassen.
Sie befindet sich in einem sehr armen Wohnviertel und
braucht auf vielen Gebieten Unterstützung. 
Die andere Hälfte der Spenden verbleibt an der Schule
und wird für die Anschaffung neuer Fahrzeuge für den
Pausenhof verwendet. 
So waren wieder alle Kinder sehr motiviert, sich für die
Kinder in Peru anzustrengen. Von 9 Uhr bis 11.30 Uhr
durften sie im Schlosspark den ca. 750 Meter langen
Rundweg so oft laufen, wie sie wollten oder konnten. So
kamen einzelne Kinder am Ende sogar auf eine Strecke
von 21 Kilometern.
Auch Roswitha Wendler, Lehrerin an der Schule, drehte
immerhin zehn Runden für den guten Zweck. Insgesamt
liefen alle Beteiligten zusammen am Ende über 1.600 Kilo-
meter.
Zwischendurch durften die Kinder auch Pausen machen
und ihre mitgebrachte Verpflegung zu sich nehmen. Die
Schule stellte außerdem Wasser zum Nachfüllen der Fla-
schen bereit und Wassermelonen zum Erfrischen.
Frau Michaela Geisinger versorgte zudem die Kinder wie-
der mit kleinen Brezeln, Aprikosen und Tomaten. Auch
stellte sie für die anwesenden Erwachsenen, die zum
Anfeuern erschienen waren, Kaffee zur Verfügung. Dafür
gebührt ihr ein großes Dankeschön.
Am Ende gab es viele erhitzte, aber zufriedene Gesichter.
Als kleinen Dank erhielten die Kinder ein Freundschafts-
armband aus Peru. So bleibt sicher auch dieser Lauf wie-
der in guter Erinnerung.
Kontakt: 
GVO-Schule, Schulstraße 6, Telefon: 06203/808232,  
E-Mail: gvo.schule@gmx.de
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Tandem-Sprachaufenthalt beginnt mit Elan

Bild: IGP 
Die deutschen und französischen Jugendlichen haben mit
großer Motivation den ersten Teil des Sprachaufenthalts in
Berlin begonnen. Unter Leitung von Susanne Surblys,
Camille Delaure, Erwin Hund und Aleia Guillermic erkun-
deten alle zunächst die Umgebung in Berlin-Mitte und
bestaunten das Großereignis zum CS-Day rund um das
Brandenburger Tor. Nach zahlreichen, unterhaltsamen
Sprachanimationen fanden am Sonntag die ersten Einhei-
ten des Tandemsprachunterrichts statt. 
Dazu gehörte auch individuelle Lernberatung der einzel-
nen Jugendlichen und Infos zum DFJW/OFAJ, das den
Tandemkurs finanziell fördert.
Themen waren zu Beginn das gegenseitige Kennenlernen,
Essgewohnheiten sowie kulinarische Spezialitäten. 
Ein Besuch am Breitscheidplatz und Besichtigung der
Gedächtniskirche waren Bestandteile des Freizeitpro-
gramms. 
Start zur deutsch-französischen Jugendbegegnung
an der baskischen Küste
Am morgigen Freitag, 02.08.2019 geht es endlich los:
Französische Jugendliche aus der Bretagne und deutsche
Jugendliche starten zunächst mit dem TGV bzw. mit dem
ICE in Richtung Paris, um dann gemeinsam an die baski-
sche Küste nach Anglet/Biarritz weiterzufahren. 
Die Begegnung haben IGP und Comité de Jumelage Plou-
guerneau (Christinde Guignard) gemeinsam vorbereitet.
Die Leitung hat Christina Kreutz zusammen mit unserem
künftigen Freiwilligen (Junger Botschafter) in Plouguerne-
au, Felix Prolingheuer. 
Das Programm, das den Klimaschutz zum Thema hat,
beinhaltet neben täglicher Sprachanimation und Sport
Ausflüge in die Umgebung, und nach San Sebastian. 
Wir wünschen der deutsch-französischen Gruppe erleb-
nisreiche Tage in Anglet. 
IGP-Kulturfahrt nach Toulouse
Vom 02. bis 07.10.2019 findet die im IGP-Jahrespro-
gramm geplante Kulturfahrt in den Südwesten unseres
Partnerlandes, nach Toulouse statt. Wir freuen uns auch
auf die Teilnahme bretonischer Freunde und bitten Inter-
essenten um Anfrage bis zum 05.08.2019 per E-Mail an

igp@igp-jumelage.de oder telefonisch, Nummer:
0176/22669712. Die Plätze sind begrenzt.
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Homepage: www.igp-jumelage.de 

Michael Huber: Herzliche Glückwünsche zum 70.
Geburtstag
Am vergangenen Sonntag vollendete unser 2. Vorsitzen-
der, Michael Huber, sein 70. Lebensjahr. 
Dazu gratulieren ihm alle aktiven und fördernden Mitglie-
der und insbesondere seine Vorstandskollegen/innen sehr
herzlich und übermitteln ihm beste Glück- und Segens-
wünsche für die Zukunft. 
Michael Huber übernahm seit der schweren Erkrankung
von Klaus Stumpfe das Amt des 2. Vorsitzenden zusätz-
lich zur Arbeit als Pressewart, die er schon seit vielen Jah-
ren für unseren Förderverein zuverlässig leistet. 
Er war und ist nicht nur vielfältig aktiv in unserer Gemein-
de, sondern auch vielseitig begabt. Edingen-Neckarhau-
sen und seine Mitbürgerinnen und Mitbürger liegen ihm –
und auch seiner Frau Elke – sehr am Herzen. Seine hohe
künstlerische Begabung und seine künstlerisch-pädago-
gischen Fähigkeiten und Erfahrungen sind weithin
bekannt. Ausstellungen, Veröffentlichungen, Illustrationen
in Büchern zeigen dies immer wieder anschaulich und
ansprechend. Bei der Kulturinitiative KIEN ist Michael
Huber aktiv und Mitorganisator des alljährlichen Kinder-
weihnachtsmarktes. Er war Leiter der VHS Edingen-
Neckarhausen und bekannt als Kunstexperte, beliebt als
Mitbürger, der zuhört, mit klarem Fach- und Sachverstand
berät und sich aktiv und konstruktiv in unserer Gemeinde
engagiert. 
Der Förderverein Gemeindemuseum ist froh und dankbar,
dass Michael Huber eine tragende Säule unseres Vereins
ist, Mitverantwortung als Vorstandsmitglied trägt und die
örtliche Museumsarbeit nach besten Kräften fördert. 
Dafür, lieber Michael, ganz herzlicher und bleibender Dank
und beste Wünsche für Dich und Elke für das neue
Lebensjahrzehnt und weit darüber hinaus!
Professor Dr. Karl Kollnig: Gratulation zum 85.
Geburtstag
Am Donnerstag vergangener Woche hat unser Schriftfüh-
rer, Professor Dr. Karl Kollnig, sein 85. Lebensjahr vollen-
det.
Auch an dieser Stelle gratulieren wir ihm hierzu sehr herz-
lich und übermitteln beste Glück- und Segenswünsche für
die nahe und fernere Zukunft. In unsere guten Wünsche
schließen wir gerne seine liebe Frau Elisabeth ein. Karl
Kollnig ist seit vielen Jahren unser Schriftführer. 
Wegen seiner präzisen Vorstands- und Generalversamm-
lungsprotokolle wird er sehr geschätzt, auch für die
rasche Erledigung aller Schriftführer-Aufgaben. Für ihn gilt
die alte Regel: „Wer schreibt, der bleibt“ ganz besonders.
Doch nicht allein seine Pflichtauffassung und Arbeits-
weise sind es, die allseits geschätzt werden. Er ist ein
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unverzichtbarer Ratgeber für die Arbeit im Förderverein
mit Blick für das Ganze, aber auch Gespür für Machbares,
für Chancen wie auch für Risiken. 
Wie Michael und Elke Huber sind auch Karl und Elisabeth
Kollnig „Aktivbürger“, vielfältig interessiert, engagiert, all-
seits wertgeschätzt und hochgeachtet.
Dir, lieber Karl, und Elisabeth wünschen wir noch viele
Jahre bei stabiler Gesundheit und freuen uns auf die wei-
tere Zusammenarbeit im Vorstandsteam. 
Vielen Dank für die vieljährige ehrenamtliche Arbeit, die
auch seitens der Gemeinde Edingen-Neckarhausen die
verdiente öffentliche Anerkennung und Auszeichnung
erfahren hat. 
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207
Michael Huber, Telefon: 06203/15877
Irene Daners, Telefon: 06203/922943

Zwei weit gereiste Edinger...
...jedenfalls nach früherer Mobilität, finden sich erwähnt in
zwei im Internet edierten Zeitschriften aus dem 19. Jahr-
hundert: „Herr Werner, Stud.v. Edingen“ logierte laut
„Königlich Bayerischem Polizey-Anzeiger“ von München
im Winter 1849 in der Isarmetropole. Und zwar „im Sta-
chusgarten“, wie unter der Rubrik „Fremdenanzeigen“ für
die Zeit vom 12. bis 16. Februar notiert ist. Ob „Werner“
der Vor- oder der Nachname war, lässt sich hier nicht
beantworten. Jedenfalls kennt unser Ortssippenbuch, das
bis zum Jahr 1900 reicht, keine Familie oder Einzelperson
dieses Nachnamens. Offensichtlich beruflich im Fränki-
schen unterwegs war „Hr. Hecht, Handlungsreisender von
Edingen“, der sich 1821 im „Intelligenz-Blatt der Stadt
Nürnberg“ unter der Rubrik „Passanten“ findet. Interes-
sant ist, dass im Ortssippenbuch ein Bierbrauer Johann
Baptist Hecht aufgeführt ist, allerdings erst 1828 geboren,
und zwar in „Reuth/Ebendorf“. Gemeint sein muss Reuth
bei Erbendorf in der Oberpfalz, nur wenige Kilometer öst-
lich der Heimat der Grafen von Oberndorff. Erst recht ver-
blüfft die Parallele, dass es dort heute noch eine Schloss-
brauerei gibt, schon 1742 gegründet, also 101 Jahre vor
der Grafenbrauerei in Edingen. So darf vermutet werden,
dass Bierbrauer Johann Baptist Hecht von Alfred von
Oberndorff in den Anfangsjahren seines Betriebs als
Fachkraft aus der Oberpfalz an den Neckar geholt wurde.
In anderen Fällen ist dies im Ortssippenbuch erwähnt
bzw. ersichtlich. Jedenfalls kann jener „Hr. Hecht, Hand-
lungsreisender von Edingen“ kaum ein direkter Vorfahre
des späteren Braumeisters gewesen sein. Auch eine Ver-
wandtschaft mit unserem Gemeindearchivar Dr. Dirk
Hecht wäre reiner Zufall – es sei denn vielleicht, man gin-
ge ganz, ganz weit zurück. Und nicht vergessen darf man
auch bei diesen zwei Personen-Erwähnung hier, dass es
ja mehrere Edingen gibt. 
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon:

06203/890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/
936559   

17.07.2019 / Edingen-Neckarhausen: Giftköder ausge-
legt
Ein bislang Unbekannter hat am Mittwochmorgen in Edin-
gen-Neckarhausen Köder aus Hackfleisch ausgelegt. Der
für Hunde vermeintliche Leckerbissen ist allerdings mit
blauem Granulat gefüllt.
Mehrere Spaziergänger wurden im Laufe des Tages in der
Robert-Walter-Straße und dem Starenweg auf die Köder
aufmerksam und informierten die Polizei. Der vermeintli-
che giftige Inhalt der golfballgroßen Fleischbällchen kann
bislang nicht bestimmt werden. Bislang sind keine Tiere
betroffen. Vom Täter fehlt jede Spur.
Wir bitten Hundebesitzer im genannten Bereich wachsam
zu sein und darauf zu achten, dass Ihr Hund nicht unkon-
trolliert Nahrung aufnimmt. Bei Verhaltensauffälligkeiten
des Hundes oder bei Auftreten von Vergiftungserschei-
nungen sollte umgehend ein Tierarzt aufgesucht werden.
Zeugen oder Hinweisgeber, werden gebeten, sich bei den
Beamten des Polizeireviers Ladenburg, Telefon:
06203/93050, zu melden.
19.07.2019 / Edingen-Neckarhausen: Arbeitsgeräte
und Kupfer gestohlen - Polizei ermittelt und sucht
Zeugen
Bislang unbekannte Täter begaben sich in der Zeit zwi-
schen Mittwochnachmittag und Donnerstagmorgen auf
das umzäunte Gelände der Recyclinganlage in der Straße
"In den Milben" und hebelten zwei Container auf. Daraus
entnahmen die Unbekannten diverse Arbeitsgeräte, wie
Motorsäge, Bohrmaschine, Werkzeuge u.ä. sowie ca. 20
kg Kupfer im Gesamtwert von rund 1.000 Euro.
Der Schaden an den Containern ist eher gering. Bemerkt
wurde der Aufbruch am Donnerstagmorgen, kurz nach
7.00 Uhr.
Zeugen, die in der fraglichen Zeit verdächtige Beobach-
tungen gemacht haben, werden gebeten, sich mit dem
örtlichen Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, Telefon:
06203/892029 oder dem Polizeirevier Ladenburg, Telefon:
06203/93050, in Verbindung zu setzen.
22.07.2019 / Edingen-Neckarhausen: 10.000 Euro
Schaden nach Crash in der Friedrichsfelder Straße
Im Einmündungsbereich Friedrichsfelder Straße/Im
Vogelskorb kollidierten am Samstagmittag kurz nach 13
Uhr zwei Fahrzeuge. Verursacht hatte den Unfall ein VW
Crafter-Fahrer aus Edingen-Neckarhausen, der beim
Linksabbiegen den ordnungsgemäß fahrenden BMW-
Fahrer übersehen hatte. Verletzt wurde zum Glück keiner
der Beteiligten. Die nicht mehr fahrbereiten Autos, an
denen Gesamtschaden von 10.000 Euro entstand, wur-
den in Eigenregie bzw. durch ein Unternehmen entfernt.
Die Fahrbahn, die durch ausgelaufene Betriebsstoffe ver-
schmutzt war, musste zudem gereinigt werden. Der Verur-
sacher sieht einer Anzeige entgegen.
26.07.2019 / Italien / Edingen-Neckarhausen: Odyssee
eines Fotoapparats mit Happy End
Ein vergessener Fotoapparat, einen aufmerksamen Finder
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und die Polizei - mehr braucht die wohl außergewöhnlich-
ste Geschichte des Jahres nicht!
Der aus Edingen-Neckarhausen stammende Finder
befand sich am 16.07.2019 gerade auf dem Heimweg
seines Urlaubs und überquerte dabei den Mendelpass in
Italien. Bei einer letzten Rast auf einem Parkplatz im süd-
europäischen Land nahm die Geschichte ihren Lauf: Ein
hochwertiger Fotoapparat wurde von seinem Besitzer
auf einer Bank vergessen. Kurz entschlossen nahm sich
der Heimreisende der Kamera an. Endlich zu Hause
angekommen startete er sogleich eine Suchaktion in den
sozialen Medien nach dem Besitzer, allerdings verge-
bens. Den Fotoapparat unterm Arm machte sich der Fin-
der am 19.07.2019 auf zum Polizeiposten Edingen-
Neckarhausen und bat um Hilfe. Die Beamten machten
sich sofort an die Arbeit, luden den mittlerweile stromlo-
sen Apparat wieder auf und suchten auf den fast 1000
gespeicherten Bildern nach Anhaltspunkten. Dann der
entscheidende Hinweis: auf Bildern einer Hochzeitsfeier
können die Ermittler ein Kennzeichen ablesen. Der Hal-
ter, ein Unternehmer aus Rheinland-Pfalz, ist allerdings
nicht der Besitzer. An die Hochzeitsfeier seiner Cousine
kann er sich allerdings noch gut erinnern. Die mittlerwei-
le nach Amerika ausgewanderte Braut kann nach
Schriftverkehr mit ihrem Cousin den vermeintlichen
Besitzer anhand einer Personenbeschreibung identifizie-
ren. Die Überraschung ist groß, als bekannt wird, dass
der Besitzer aus dem zehn Minuten entfernten Schries-
heim stammt! Am 22.07.2019 konnte der Fotoapparat
dann endlich übergeben werden. Der Besitzer zeigte
sich überglücklich und verriet, dass er normalerweise
immer gleich alle Bilder sichere, was er diesmal aller-
dings nicht tat... zum Glück hatte die Geschichte ein
Happy End!
Kontakt: 
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, 
Rathausstraße 6, Telefon: 06203/892029
Polizei-Notruf: 110 

Termine im August
01.08.2019, 19.30 Uhr: Übung Maschinist/LKB, Einsatz-
abteilung (Gerätehaus Neckarhausen) / 09.08.2019, 19.00
Uhr:  Übung Maschinist/DLAK, Einsatzabteilung (Geräte-
haus Edingen) / 15.08.2019, 19.30 Uhr: Übung Maschi-
nist/LKB, Einsatzabteilung (Gerätehaus Neckarhausen) /
23.08.2019, 19.00 Uhr: Übung Maschinist/ DLAK, Ein-
satzabteilung (Gerätehaus Edingen) / 26.08.2019, 18.30
Uhr: Jugendleiter-Sitzung,  Jugendfeuerwehr (Gerätehaus
Edingen) / 29.08.2019, 19.30 Uhr: Übung Maschinist/LKB,
Einsatzabteilung (Gerätehaus Neckarhausen)
Facebook-Seite: www.facebook.com/FWEN112
Homepage: www.fwen.de 

Jetzt schon notieren: Blutspende-Termin am 26.
August 
Auch in diesem Jahr findet im August eine Blutspende-
Aktion in unserer Gemeinde statt. 
Solche Termine sind wichtig, da Blut immer benötigt wird
und die Haltbarkeit begrenzt ist. 
Daher bitten wir Sie, sich schon einmal den Termin vorzu-
merken: Am Montag, 26.08.2019 findet von 15.30 bis
19.30 Uhr eine Blutspende-Aktion in Edingen-Neckarhau-
sen, in der Halle und im Foyer der Pestalozzi-Turnhalle
(Robert-Walter-Straße), statt. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem
Imbiss dauert eine Blutspende nur eine gute Stunde - eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Wir wünschen schöne Ferien!
Zum Beginn der Sommerferien wünschen wir allen
Bewohnerinnen und Bewohnern von Edingen-Neckarhau-
sen eine schöne Urlaubszeit und noch einen angenehmen
Sommer. 

Heute, 17.00 Uhr: Gartenprojekt in der Wohnanlage
„Am Nussbaum"
Nächster Termin in unserem Gartenprojekt ist am heutigen
Donnerstag, 01.08.2019, um 17.00 Uhr. Alle
Einwohner/innen und Hobbygärtner/innen sind herzlich
willkommen. Kontakt: Renate Kaletka-Jimenez, Telefon:
06203/ 8407974
„Dinner for all“
Bei allerbestem Wetter fand am 23.07.2019 in der Mann-
heimer Straße ab 18.00 Uhr das „Dinner for all“ statt.
Organisiert wurde die Veranstaltung von den ehrenamt-
lichen Damen des „Café am Nussbaum“. Tische und Bän-
ke wurden vom DRK Mannheim über die Tafel gestellt.
Diese waren voll besetzt und da jeder Teilnehmer sein
Lieblingsessen für das Büffet mitbringen durfte, gab es
auch ein reichhaltiges, buntes und vielfältiges Essensan-
gebot. Die musikalische Unterhaltung von Stips sorgte für
eine ausgelassene und entspannte Stimmung. Spontan
kam es auch zu mehreren Gesangseinlagen der Gäste.
Das Dinner endete gegen 22.00 Uhr. Anfragen zur Wieder-
holung gibt es bereits.
Kleiderstube: „Tütenverkauf" - Ein Sommerschluss-
verkauf der besonderen Art
Vorletzte Woche fand in der Kleiderstube im Edinger

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Schlößl ein „Tütenverkauf" statt, d.h.  jeder konnte sich
die Tüte so vollstopfen, wie es nur eben ging und das für
3,00 Euro.  Dies nutzten unsere zahlreichen Stammkun-
den sehr. Gleich zu Beginn war ein buntes und fröhliches
Treiben in der Kleiderstube. Kleidung und Schuhe wurden
sorgfältig ausgesucht, anprobiert und eingepackt. Eine
junge Kundin (Mädchen ca. 8 Jahre alt) freundete sich mit
einem großen Plüschhund an und es war sofort klar: „Der
zieht um in mein Kinderzimmer.“ Doch gerne hätten es
noch mehr Kunden sein können... 
Die Sommerware hat sich etwas reduziert. Aber Gucken
lohnt sich auch jetzt noch, denn die Sommerkleidung
muss man noch nicht in die Ecke hängen. Es gibt noch
das eine oder andere schöne Stück. 
Insgesamt werden wir mit den Einnahmen aus den letzten
Monaten und dieser Tütenaktion dem Sozialfonds der
Gemeinde ein nettes Geldsümmchen überreichen kön-
nen. Ihnen, unseren treuen Kunden, lieben Dank vom Klei-
derstubenteam.
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr sowie
am letzten Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Tele-
fon: 06203/892024 & Gabriele Wenz, Telefon:
06203/81589
Dringend gesucht:
• Eine Familie mit zwei Kindern sucht dringend ein Hoch-

bett für die beiden Kinder mit Schutzgitter an beiden
Betten auf mindestens einer Seite, wenn irgend möglich
mit guten Matratzen. 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024.
Es wurden größere Möbelspenden gemacht, die wir
weitergeben konnten. Leider haben wir keinen Lagerraum
und nur begrenzte Transportmöglichkeiten. Bitte rufen Sie
uns an, wenn Sie Möbel spenden wollen, damit wir
gemeinsam nach Lösungen suchen.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermin im August: 
12.08.2019: Rathaus Edingen

Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Frau Inge Blank, Amselweg 24
am 7. August zum 75. Geburtstag

Frau Lina Ostrić, Friedrich-Ebert-Str. 41
am 7. August zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Freitag, 02.08.2019
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
Sonntag, 04.08.2019
10.00 Uhr: Gottesdienst nur in Neckarhausen mit Antje
Pollack
Montag, 05.08.2019
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
Dienstag, 06.08.2019
18.30 Uhr: Kirchenchorprobe (Kirche)
Sommerkirche
Bitte beachten sie, dass in den Sommerferien unsere Got-

tesdienste im Wechsel mit Neckarhausen stattfinden. 
Gottesdienste in Edingen sind am 11.08. und 25.08.2019. 
Ab dem 08.09.2019 findet der Gottesdienst wie gewohnt
in Edingen statt. Dieser Gottesdienst wird vom neuen
Pfarrer Bernd Kreissig gehalten.
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Frei-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Vom 05.08. bis 09.08.2019 hat das Pfarramt geschlossen.
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Hauptstraße 43, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de, 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles 

Freitag, 02.08.2019
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika"
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 03.08.2019
11.00 Uhr: Taufe von Max Hohmann (Pfarrer Ulrich Bayer)
Sonntag, 04.08.2019
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Pollack)
Sommerkirche
In den Sommerferien machen unsere Gruppen und Kreise
ein wenig Pause. Die ersten Proben und Treffen beginnen
dann wieder im September und werden rechtzeitig ange-
kündigt. 
Gottesdienste feiern wir natürlich weiter – abwechselnd
jeweils um 10.00 Uhr in Edingen oder in Neckarhausen. 
Für Sie bedeutet das, dass Sie bitte die Ankündigungen
im Mitteilungsblatt, Schaukasten oder auf Homepage
beachten. 
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 02.08.2019
N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „Haus Monika“
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „Neckarhaus“
Samstag, 03.08.2019
N 11.00 Uhr: Taufe von Alena Wamser (Diakon Merkel)
Sonntag, 04.08.2019
E 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (P. Müller SJ)
N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Schäfer)
Montag, 05.08.2019
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 06.08.2019
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Donnerstag, 08.08.2019 
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine 
Dienstag, 06.08.2019, 19.30 Uhr: AK Liturgie (Pfarrheim) /
Mittwoch, 07.08.2019, 18.30 Uhr: Frauengymnastik 
(Pfarrheim)

Tagesausflug in den Gasometer Pforzheim
Liebe Mitglieder und interessierte Frauen, am Mittwoch,
14.08.2019 laden wir zu unserem Tagesausflug ein. Wir
starten um 8.30 Uhr an der St. Bruder Klaus Kirche in
Edingen. Mit dem Bus fahren wir nach Pforzheim in den
Gasometer. Erleben wir hier die einzigartige Unterwasser-
welt des Great Barrier Reef im 360 Grad-Panorama. Die
Farbenpracht und der Detailreichtum des Riesenrundum-
bildes von Yadegar Asisi zeigen uns die Einmaligkeit der
Schöpfung unter Wasser. Gegen 13.00 Uhr fahren wir wei-
ter nach Bruchsal. Im Schlosscafé werden wir eine Pause
einlegen, bevor wir im Musikautomaten Museum im
Schloss die Vielzahl der noch funktionierenden mechani-
schen Musikautomaten bewundern und hören können.
Auf dem Rückweg gibt es Gelegenheit für ein Abendessen
im Spanferkelhof Pfisterer in Heidelberg. Die Kosten für
die Fahrt und die Führungen betragen 30,00 Euro. Für
Nichtmitglieder 40,00 Euro.
Anmeldungen nimmt Patricia Rendant, Telefon:
06203/8404862 bis zum 02.08.2019 entgegen. Danach
überweisen Sie bitte den Betrag auf unser Konto bei der
Sparkasse RNN, IBAN: DE87670505050038353691. 
Fahrt durch Feld und Flur
Am 05.06.2019 freuten wir KFD-Frauen uns sehr, dass
Helmut Koch vom Heldenhof und Georg Koch vom Jun-
kershof, uns auf Stroh gebettet in ihren Traktorrollen bei
vollem Sonnenschein durch die Felder von Edingen fuh-
ren. Beide Landwirte zeigten und erklärten die vielfältigen
Kulturen, welche in unserem Ort angebaut werden. Brau-
gerste und Brauweizen werden direkt in der Edinger Kling-
malz verarbeitet und die Zuckerrüben bei der Firma Süd-
zucker. Die genfreien Sojabohnen dienen der eigenen
Tierhaltung, der Überschuss wird vermarktet. Somit gibt
es kaum Transportwege für diese Produkte. Ebenso wie
die rotfleischigen Äpfel der Baumschule Schneider vor Ort
zu dem leckeren Stiefkind gepresst werden. Die großen
auf den Schneider Plantagen finden ebenso regional zu
ihren Kunden. Mit dem Anbau von Quinoa wird der
aktuelle Trend alternativer Getreidesorten abgedeckt.
Auch Süßkartoffeln wachsen in Edingen, neben der klas-
sischen Kartoffel. Des Weiteren zeigte man uns Hybrid-
mais, der der Saatgutvermehrung dient. Und viele, viele
Sonnenblumen werden wöchentlich von Georg Koch für
den Schnittblumenbedarf gepflanzt und   geschnitten. Der

gelb leuchtende Raps dient der Herstellung von Speiseöl.
Nicht zu übersehen waren die vielen Blühstreifen bzw. Fel-
der, in denen sich unzählige Insekten tummelten. Spritz-
mittel werden so wenig wie möglich, nur so viel wie nötig,
eingesetzt. Zum einen sind Spritzmittel teuer, zum ande-
ren ist es mühevoll, die Maschinen auf das   jeweils benö-
tigte Spritzgut einzustellen.
Nach der äußerst lehrreichen Fahrt wurden wir in einer
Scheune von Georg Kochs Frau mit Getränken und einer
deftigen Brotzeit versorgt. Dort erstaunte uns der reich-
haltige Fuhrpark, der neben vielen Erntehelfern nötig ist,
um all die anfallenden Arbeiten zu bewältigen. Was wir
nicht mehr sehen konnten, waren die vielen verschiede-
nen Beerenfrüchte, die auf dem Heldenhof angebaut wer-
den.
Der Nachmittag war sehr kurzweilig und zeigte uns, welch
wertvolle Arbeit unsere Landwirte leisten. Herzlichen
Dank.

Bücherei in den Sommerferien geöffnet
Damit Sie sich für die Ferien mit Lesestoff, Spielen und
CDs eindecken können, ist die Bücherei in Edingen, Kol-
pingstraße 9, zu den üblichen Zeiten geöffnet:  Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 16.00
Uhr bis 17.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos.

Termine 
Montag, 05.08.2019, 18.00 Uhr: Infoabend Maria 2.0
(Pfarrhaus)  

Wir haben geöffnet!
Auch während den Ferien hat unsere Bücherei in der Fich-
tenstraße 11a zu den gewohnten Zeiten für alle Leser
geöffnet. Diese sind: dienstags von 16.30 Uhr bis 18.00
Uhr, donnerstags von 17.30 bis 19.00 Uhr und sonntags
eine halbe Stunde nach dem Gottesdienst der um 10.30
beginnt. 
Unser Team berät Sie gerne bei der Auswahl der richtigen
Urlaubs-Lektüre. Egal ob es sich um Krimis, historische
Romane, Zeitschriften oder Kinderbücher handelt. Und
gegen die Langeweile während der Autofahrt haben wir
für Ihre Kinder auch noch passende Hörspiele im Ange-
bot. Die Ausleihe ist kostenlos.
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Infoabend Maria 2.0 
Am Montag, 05.08.2019 um 18.00 Uhr veranstaltet Frau
Mlynski einen Infoabend über Maria 2.0 im Pfarrhaus. Wir
freuen uns über zahlreiche Besucher.

Projekt „Europa – Gemeinsam ohne Mauern“
Wir möchten Ihre Aufmerksamkeit auf eine interessante
Veranstaltung lenken zum Thema „Europa – Gemeinsam
ohne Mauern“.
Zum Abschluss des Projekts EGoM („Europa – Gemein-
sam ohne Mauern“) finden am Samstag, 03.08.2019, in
Walldorf zwei Veranstaltungen statt: Um 18.00 Uhr wer-
den in der Stadtbücherei die Ergebnisse der auf der
gemeinsamen Reise entstandenen „Fotointerviews ohne
Worte“ präsentiert. Um 20.00 Uhr gestalten dann in der
katholischen Kirche St. Peter internationale Musikerinnen
und Musiker ein gemeinsames Konzert. „Europa –
Gemeinsam ohne Mauern“ ist Idee und gleichzeitig Titel
eines trinationalen europäischen Projektes, das sich zum
Ziel gesetzt hat, zum persönlichen Kennenlernen und
Austausch von Bürgerinnen und Bürgern beizutragen. Der
Eintritt bei beiden Veranstaltungen ist frei.
So wurden etwa bei Interviews in Vichy (Frankreich),
Saint-Max (Frankreich/Partnerkommune von Walldorf)
und in der Astorstadt selbst Passanten zum Thema „Euro-
pa“ und „30 Jahre Mauerfall Berlin“ befragt. Antworten
durften diese jedoch nur in Mimik und Gestik (ohne Wor-
te). Diese sehr persönlichen Statements wurden fotogra-
fisch festgehalten und anschließend am jeweiligen Ort
ausgestellt. Die von Ort zu Ort um weitere Interviewpor-
traits gewachsene Ausstellung lädt ab Samstag,
03.08.2019, für etwa drei Wochen in der Stadtbücherei zu
Begegnung und Debatten rund um die Themen Mauern,
Grenzen, Freiheit, Freizügigkeit und europäische Werte
ein. Die Fotoportraits aller Passanten, die sich am 22. Mai
in Walldorfam Fotointerview beteiligt haben, werden
ebenfalls in der Ausstellung zu sehen sein.
Am Abend geben dann um 20.00 Uhr die Junge Philhar-
monie Rhein-Neckar, der Motala Kammarkör (Schweden),
das Motala Kulturskolas Kammarorkester sowie Musike-
rinnen und Musiker des Conservatoire de Vichy-Commu-
nauté (Frankreich) im Rahmen von „EGoM“ ein gemeinsa-
mes Abschlusskonzert in Walldorf. Auf Initiative des
Rhein-Neckar-Kreises und in Zusammenarbeit mit den
Kommunen Walldorf, Vichy, Saint-Max und Motala trafen
sich rund 100 Musikerinnen und Musiker aus drei europä-
ischen Nationen zu einem einwöchigen Projekt des Aus-
tauschs und musikalischen Zusammenwachsens. (CDU
im Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises / BG)

Kontakt:
Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel,
Telefon: 06203/82887 / Georg Schneider, Telefon: 06203/
897335
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Lärmaktionsplan
In der Gemeinderatssitzung vom 24.07.2019 wurde über
die Fortschreibung des Lärmaktionsplan berichtet.  Dies
war wichtig um den Verkehrslärm an den stark mit Verkehr
frequentierten Straßen zu reduzieren. Aufgrund der neuen
Rechtsprechung haben jetzt die Städte und Gemeinden
größeren Handlungsspielraum, um den Verkehrslärm ein-
zuschränken. Nachdem wir einen Schilderwald auf der
Hauptstraße in Edingen haben und auch die Zonierung
der Tempos keinem verständlich erklärbar war, ist es nun-
mehr gelungen das Tempo 30 km/h durchgehend an den
neuralgischen Straßen durchzusetzen und zwar in der
Mannheimer Strasse Haus Nr. 39 / Hauptstraße bis Bahn-
hofstrasse und zwar 24 Stunden auf dem gesamten
Abschnitt, in Neckarhausen Hauptstrasse ab Unterfüh-
rung Eisenbahn bis Hauptstraße 31 ebenfalls 24 Stunden.
Die Neckarhauser Straße / Strassburger Ring bis Danziger
Straße nur bei Nacht. Für die durchgehende Tempo 30
km/h Regelung haben wir uns auch in unserem Wahlpro-
gamm stark gemacht.
Unverständlich ist nach wie vor, warum der Schienen- und
Flugverkehr beim Lärmaktionsplan außen vor ist;  Edin-
gen-Neckarhausen mit der Bahnlinie und dem damit ver-
bunden Schienenverkehrslärm stark belastet. (gk)
Schöne Ferien
Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, die CDU-
Gemeinderatsfraktion begibt sich für kurze Zeit in die
Sommerpause. Ferienzeit ist Urlaubzeit, Ferienzeit ist Kin-
derzeit und Ferienzeit ist Familienzeit. 
Wir wünschen Ihnen und uns eine schöne und erholsame
Ferien- und Sommerzeit. Bis bald! (BG)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643, E-Mail: bs.gra-
binger@t-online.de / Gabi Kapp, Telefon: 06203 938016,
E-Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Georg Schneider, Telefon: 06203 897335, E-Mail: malus-
mariella@gmail.com 

Schöne Ferien und erholsame Urlaubstage
Der SPD-Ortsverein und die SPD-Gemeinderatsfraktion
wünschen zum Ferienbeginn erholsame und sonnige
Urlaubstage und dazu die Muße, endlich einmal das zu
tun, was man sich schon geraume Zeit vorgenommen, es
aber leider nie so recht gepackt hat.
Auch wir lehnen uns nun die nächsten Tage etwas zurück.
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Genießen wir die Ferienzeit und sammeln uns für das
zweite Halbjahr.
Denn auch für diese Zeit haben wir uns Ziele gesetzt: Am
31.08 und am 01.09.2019 veranstalten wir unser Som-
merfest im Rahmen der Neckarhäuser Kerwe im Hof von
unserem Ortsvereinsvorsitzenden und Gemeinderat
Michael Bangert. 
Dazu ist auch die nächste Diskussionsrunde im Rahmen
unserer Veranstaltungsreihe „Politischer Stammtisch"
dieses Mal in der „Viktoria-Gaststätte" in Planung und bis
zur Edinger Kerwe ist es ja auch nicht mehr so weit hin.
Für Kurzweil aber auch für Information ist also weiterhin
gesorgt. 
Aber bis es soweit ist: Schönen Urlaub – und wenn sie
verreisen, kommen Sie gesund wieder! ((TZ)
Kontakt: 
Der Ortsvereinsvorstand Michael Bangert, Patrick Henn-
rich und Wolfgang Jakel
Homepage: www.spd-en.de

Umsetzung der Klärschlammverordnung – gemeinsa-
me Lösung angestrebt
Vorwiegend mit Fachthemen befassen sich die „Liberalen
Runden“ des FDP-Ortsverbandes Edingen-Neckarhau-
sen. Jüngst stand das Thema Phosphor-Rückgewinnung
auf der Agenda. Gastreferent war Thomas Brümmer, Pro-
kurist der AVR UmweltService GmbH, Sinsheim. Ortsver-
bandsvorsitzender Dietrich Herold begrüßte einen interes-
sierten Zuhörerkreis, darunter auch die Gemeinderäte
Georg Schneider und Gabi Kapp von der CDU sowie
Kreis- und Gemeinderat Dr. Edgar Wunder (Linke).
Anhand von Schaubildern ging Thomas Brümmer
zunächst auf die existenziell wichtige Rolle des Phos-
phors als Lebensgrundlage ein. Ohne Phosphorverbin-
dungen funktioniere kein biologischer Organismus. Phos-
phor ist Hauptbestandteil von Düngemitteln. Die
natürlichen Phosphor-Vorkommen sind nicht unerschöpf-
lich, aber Rückgewinnung aus Klärschlamm ist möglich
und z.B. als Phosphorsäure wirtschaftlich gut verwertbar.
Vorrangig gehe es aber zunächst um die Umsetzung der
Klärschlammverordnung, so Thomas Brümmer, deren
2017 beschlossene Novelle zum Ziel hat, statt bodenbe-
zogener Verwertung eine Rückgewinnung von Phosphor
aus Klärschlamm zu erreichen. Der Referent beschrieb die
Umsetzungsprobleme: Die derzeitige Klärschlamm-Ver-
brennung stößt auf die Kapazitätsgrenzen der Verbren-
nungsanlagen. Dies führt zu einem rasanten Preisanstieg
für die Klärschlammverwertung. Sie habe sich binnen
zweier Jahre von 60 auf 120 Euro pro Tonne verdoppelt. In
manchen Regionen Deutschlands gebe es einen Entsor-
gungsnotstand, der durch Klärschlamm-Tourismus gelin-
dert werde, so Brümmer. Für Preisdeckelung und -stabili-
sierung der Klärschlammverwertung im Rhein-Neckar-
Kreis und die dortigen 15 Kläranlagen planen Kreis und
AVR eine Recycling-Gesellschaft. Durch diese gemeinsa-

me Lösung können die rund 40 000 to Klärschlamm im
Kreis für ca. 80 bis 100 Euro/to verwertet – entweder ver-
brannt oder zu Phosphorsäure verarbeitet – werden.
Edingen-Neckarhausen und die weiteren Gemeinden des
Abwasserzweckverbandes haben sich als einzige Kläran-
lagenbetreiber im Kreis noch nicht für eine kreisweit
gemeinsame Lösung ausgesprochen.
Jugendferienprogramm 2018: Natur pur – mit der FDP
durch Feld und Flur
Auch in diesem Jahr beteiligt sich unser Ortsverband am
Jugendferienprogramm der Gemeinde. Am 23.08.2019
startet die Tour durch Feld und Flur unter der Leitung von
Vorstandsmitglied Heinrich Jung um 9.30 Uhr beim Park-
platz vor der Werner-Herold-Halle und einige Minuten
später beim Freizeitbad in Neckarhausen. Anmeldungen
nimmt die Gemeinde, Telefon: 06203/808238, entgegen.
(DH)
Kontakt: 
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207, E-Mail: dh@ra-
herold.net / Silke Buschulte-Ding. Telefon: 06203/81091 /
Thomas Joachim, Telefon: 06203/954770 / Hannelore
Lueg, Telefon: 06203/2566
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Die Fortschreibung des Lärmaktionsplans bringt ein
konsequenteres Tempo 30 auf besonders belasteten
Abschnitten unserer Durchgangsstraßen
In der konstituierenden Sitzung des neuen Gemeinderats
wurde diese Fortschreibung, zu der die Gemeinde nach
EU-Umgebungslärmrichtlinie verpflichtet ist, von allen
fünf Fraktionen einmütig beschlossen: In Edingen gilt das
Tempo 30 künftig in der Mannheimer Straße (ab Höhe
Haus Nr. 39) und Hauptstraße/L 637 (ab Höhe Bismarck-
straße bis zur Bahnhofstraße) Tag und Nacht. Damit hat es
dort ein Ende mit den verwirrenden Teilabschnitten – ein
paar Meter weit nur nächtliche, dann plötzlich ganztägige
Drosselung... Ebenfalls rund um die Uhr gilt Tempo 30
künftig in der Hauptstraße in Neckarhausen (Kreisstraße
4138), und zwar auf dem gesamten Abschnitt zwischen
der Eisenbahnunterführung und dem „Flaschenhals“,
dem engen Ortsausgang im Oberdorf (Höhe Haus Nr.
312). Und auch auf der Kreisstraße 4139 in Neu-Edingen
ist nun zwischen Höhe Danziger Straße und dem Knoten-
punkt am Straßburger Ring bei 30 Schluss. Dort allerdings
nur nachts, mehr war basierend auf den gemessenen Lär-
memissionen (noch) nicht drin. Doch ist jegliche „Teil-
Schonung“ für die Anwohner an so verkehrsbelasteten
innerörtlichen Abschnitten eine gute Sache. Und seitens
der UBL begrüßten wir gerade diese zumindest schon mal
nächtliche Mithineinnahme der Neckarhauser Straße.
Zumal dort in Neu-Edingen oft wirklich schnell gefahren
wird. Hinzu kommt, dass es, wie in der Hauptstraße, auch
dort an einem Großteil des besagten Abschnitts der K
4139 weder Radweg noch Radstreifen gibt. So trägt die
Tempodrosselung auch zu mehr Sicherheit bei. Dem wer-
den wohl auch jene Autofahrer zustimmen, die gegen
Tempo 30 aus Lärmschutzgründen sind, ja dies sogar für
kontraproduktiv halten, indem sie auf die größere Laufru-
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he ihrer modernen Motoren einen Gang höher bei 50 km/h
verweisen. Wobei dabei die Reifengeräusche außen vor-
gelassen werden. De facto bringt Tempo 30 beim Ver-
gleich der sog. Mittelungspegel, sprich aller über einen
längeren Zeitraum gemessenen Verkehrsgeräusche ein-
schließlich der Beschleunigungsvorgänge, eine Reduzie-
rung bis zur Hälfte der vom menschlichen Ohr wahrge-
nommenen Lautstärke. Last but not least werden durch
die Tempodrosselung für die Autofahrer und das größere
Sicherheitsgefühl für die anderen Verkehrsteilnehmer
mehr Mitbürger dazu ermuntert, den Wagen öfters mal
stehen zu lassen und stattdessen das Fahrrad zu nehmen
oder zu Fuß zu gehen. (SKV)
Kontakt:
Heike Dehoust, Telefon: 06203/9582599 / Dietrich Herold,
Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner, Telefon:
06203/839397 / Helmut Koch, Telefon: 06203/9583055 /
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559 / Klaus
Merkle, Telefon: 06203/2730 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Klimawandel und Wohlstand
Ein bekannter Politiker hat sich im ARD-Sommerinterview
wie folgt geäußert:
„Niemand auf der Welt wird uns folgen auf dem Weg,
Wohlstand zu verlieren und den Menschen ihren Lebens-
wandel vorzuschreiben.
Stattdessen braucht es technische Lösungen wie alterna-
tive Treibstoffe für Flugzeuge. Von Weltuntergangsszena-
rien zu sprechen und davon, den Menschen Verzicht und
Askese zu predigen führt zu nichts“.
Wohlgemerkt, das ist keine Einzelmeinung, es gibt kaum
eine politische Partei, die dieser Aussage widersprechen
würde, denn sie würde einen Absturz in der Wählergunst
erleben. Und genau das ist das eigentliche Problem. Nie-
mand getraut sich zu sagen, dass wir über unsere Ver-
hältnisse gelebt haben, es jetzt höchste Zeit ist, unsere
Ansprüche zurückzudrehen, die natürlichen Ressourcen
geschont werden müssen und dass es „weh“ tun wird,
wenn dieser Weg beschritten wird. Allein ein Teil unserer
jungen Generation wagt es, das Offensichtliche auch aus-
zusprechen. Wohlstand könnte auch folgendes bedeuten:
Eine intaktere Umwelt, saubereres Wasser, rückstands-
freiere Nahrungsmittel usw. Um diese Ziele zu erreichen,
braucht es auch Technik. Aber allein auf technische
Lösungen zu hoffen, gaukelt uns vor, dass es keinerlei
Änderungen bedarf und alle Probleme beherrschbar blei-
ben. Mitmenschen, die den obigen Politiker-Aussagen
widersprechen, sind eindeutig in der Minderheit. Oft wer-
den sie mit einer Sekte verglichen. Das tut auch der
Schreiber eines Leserbriefs im MM vom 20.07.2017 zur
Klimaproblematik: „Das Klima ist inzwischen zu einer neu-
en Religion geworden, mit einer heiligen (Greta) und sei-
nen Predigern (Schellnhuber, Gore) und Kirchen (Grüne)“. 
Doch da irren der Politiker und der Leserbriefschreiber,

denn es geht hier in höchstem Maße um praktische Ver-
nunft. (RS)
Kontakt: 
E-Mail: info@gruene-edingen-neckarhausen.de / Walter
Heilmann, Telefon: 06203/890377 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Mikroplastik in aller Munde
Die Sprache treibt mitunter schon seltsame Blüten: „Fuß-
baller fürchten um Kunstrasenplätze“ (Spiegel-Online,
21.07.2019), bzw. „Mikroplastik-Verbot bedroht“ diese (n-
tv) oder sie sind gar „gefährdet“ (Wirtschaftswoche).
Die Sorge konzentriert sich ganz auf den Kunstrasen, der
die Sportler so weich fallen lässt, dabei böten die Analy-
sen der EU eher den Anlass dazu, sich um die Gesundheit
derer zu sorgen, die diese Plätze benutzen oder die
Umwelt drum herum. Aktuell klagt ein Uhinger Bauer vor
dem Baden-Württembergischen Umweltausschuss
gegen den Bau eines Kunstrasenplatzes. Er befürchtet,
dass durch die Ausbringung von 35 Tonnen Granulat und
deren Verbreitung durch Wind und Regen die Erträge sei-
ner umliegenden Felder schlicht wertlos werden.
Egal ob achtlos weggeworfenes Plastik oder gezielt für
einen bestimmten Zweck ausgebrachtes Granulat, der sich
mit der Zeit zersetzende Kunststoff wird immer kleiner und
reichert sich früher oder später in Organismen an, das haben
jüngste Untersuchungen klar bewiesen. Zurückholen wer-
den wir die Mikropartikel nicht können. Was sie auf Dauer im
Menschen bewirken werden wissen wir auch noch nicht.
Zeit zu erkennen, dass wir, aus welchem Kalkül auch immer,
unnatürliche Dinge in die Umwelt bringen, die da nicht hin-
gehören und dass wir dies in Zukunft besser bleiben lassen.
Horst Seehofer (CSU) wirbt übrigens als Sportminister für
„einen vernünftigen Ausgleich zwischen Umweltschutz
und den berechtigten Interessen des Sports“, Gesundheit
gehört da offenbar nicht dazu. Auch für das Bundesum-
weltministerium steht ein Verbot noch nicht fest. Alles wie
immer also und es besteht noch Hoffnung für die herrlich
flachen, immergrünen Kunststoffdeponien. Geht demon-
strieren, Kinder! 
Uns ist bewusst, dass auch in Edingen-Neckarhausen die
Fußballer den Kunstrasen lieben, denn er ist unabhängig
vom Wetter jederzeit bespielbar und leichter zu pflegen.
Doch sollten uns vor allem die Gesundheit unserer Sport-
ler und eine gesunde Umwelt wichtig sein. Deshalb wollen
wir alle Alternativen genau prüfen, bevor ein neuer Kun-
strasenplatz gebaut wird. (UD/WH)
Nächstes Treffen nach den Ferien! 
Aktuell machen wir Sommerpause. Unser nächstes Tref-
fen ist erst wieder am 13.09.2019. 
Kontakt: 
Anne Heitz, Telefon: 06203/890317, E-Mail:
anne_cheitz@web.de / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402, E-Mail: hoffmann.edingen@gmail.com /
Birgit Jänicke,  E-Mail: birgit@jaenicke.me / Rolf Stahl,
Telefon:  06203/85416, E-Mail: stahlrf.@aol.com / Ulf
Wacker, E-Mail: ulf.wacker@t-online.de
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de
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Unterschriften zum Bienen-Volksbegehren wurden
übergeben
Am 26.07.2019 übergaben die Initiatoren des Bienen-
Volksbegehrens Baden-Württemberg, David Gerstmeier
und Tobias Miltenberger, die Unterschriften für dessen
Zulassung, so auch aus unserer Gemeinde.
Bündnispartner des Bienen-Volksbegehrens sind die Lan-
desverbände von BUND, NABU, Demeter, Naturland,
Arbeitsgemeinschaft bäuerlicher Landwirtschaft und ÖDP
sowie Slow Food Deutschland, Fridays for Future, Bodan,
Bäuerliche Erzeugergemeinschaft Schwäbisch-Hall, GLS-
Bank, Waschbär und Naturata.
Betont wird: Das Volksbegehren tritt nicht nur für mehr
Artenschutz ein, sondern auch für eine echte Agrarwende
hin zu mehr Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft und bes-
sere Bedingungen für bäuerliche Betriebe. Eine Bewe-
gung für Bienen sowie Bäuerinnen und Bauern gewisser-
maßen. Unsere Kulturlandschaft, ihre Vielfalt und die darin
lebenden Tier- und Pflanzenarten sollen erhalten werden.
Ziel sind gesunde, regional und naturverträglich erzeugte
Lebensmittel. Landwirtinnen und Landwirte sollen aus
ihrer Arbeit mit der Natur und für den Menschen ein faires
Einkommen erwirtschaften können. Ohne ihre Arbeit in
und mit der Natur in den vergangenen Generationen wäre
unsere Landschaft nicht so vielfältig und artenreich. Des-
wegen ist es das Ziel, kleinere und mittlere Betriebe zu
erhalten. Die sind nämlich deutlich besser für die Arten-
vielfalt.
Allerdings gefährden manche Formen der Landwirtschaft
die Artenvielfalt auch. Deswegen soll die Landwirtschaft
weiterentwickelt werden. Dabei werden bio-zertifizierte
Betriebe als Modell für eine ökologisch wie ökonomisch
nachhaltige Form der Landwirtschaft angesehen. Die
Landwirtschaft der Zukunft muss nachhaltig arbeiten.
Wobei sie natürlich nicht alleine verantwortlich ist. Jede
und jeder Einzelne steht hier in der Verantwortung, eben-
so wie Wirtschaft und Politik. Der Prozess des Wandels
muss von der Gesellschaft als Ganzes getragen werden.
Damit dies gelingt, reicht ein einfaches Gesetz nicht aus.
Notwendig sind verbindliche Maßnahmen, unter anderem
zur Förderung nachhaltiger Landwirtschaft und für Ver-
braucher/innen-Aufklärung für nachhaltigen Lebens-
mitteleinkauf. Das ist Aufgabe der Politik. (CR)  
Kontakt:  
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, E-Mail:
kraus-vierling@gmx.de

Mitmachen - beim Insektensommer - morgen geht es
los!
Erforschen Sie ab dem 2. August das Summen und Brum-
men in Ihrer Umgebung und werden Sie so Teil unserer
bundesweiten Meldeaktion für Insekten. Es gibt mehr als

eine Million verschiedene Insektenarten und sie summen
und brummen auf der ganzen Welt. Mit ihrer Vielfalt ohne
Grenzen sind die kleinen Krabbler faszinierend als auch
sehr wichtig für die Umwelt. Insekten sind für das Gleich-
gewicht aller Ökosysteme unentbehrlich. Doch in den letz-
ten Jahren gehen ihre Bestände dramatisch zurück. Mit der
Mitmachaktion will der NABU erstmals die kleinen, fleißigen
Helfer unserer Ökosysteme näher in den Fokus rücken. Der
„Insektensommer" ist eine bundesweite Aktion, um eine
kontinuierliche Erfassung der Insekten zu etablieren. Die
Meldeaktion ist die erste Zählung dieser Art. Sie können
helfen Daten zur Artenvielfalt und der Häufigkeit der Insek-
ten zu sammeln. Jedes Insekt zählt! Der optimale Tag, um
viele Insekten zu sehen, ist ein sonniger, warmer, trockener
und windstiller Tag. Notieren sie alle Insekten, die sie inner-
halb einer Stunde an Ihrem Beobachtungsplatz entdecken
können – schauen Sie ruhig einmal in die Blumentöpfe, an
Bäumen oder unter Steinen nach. Insekten leben und lie-
ben ihren Mikrokosmos, auch wenn Fluginsekten weite
Strecken zurücklegen können. Zählen Sie bei mobilen Arten
wie Schmetterlingen oder Hummeln von jeder Art die größ-
te gleichzeitig anwesende Zahl von Tieren, die Sie beob-
achtet haben und nicht die Summe der Einzelbeobachtun-
gen im Laufe der Stunde, so vermeiden Sie
Doppelzählungen. Wenn am Anfang der Beobachtungszeit
ein Kohlweißling vorbeifliegt und eine halbe Stunde später
noch einmal einer, könnte es beide Mal der selbe Schmet-
terling sein. Gemeldet wird in diesem Fall also nur ein Kohl-
weißling. Die Beobachtungen werden als sogenannte
Punktmeldungen erfasst. Es sollen also nicht die Insekten
eines größeren Gebietes zusammengefasst werden, son-
dern nur die von einem eng begrenzten Beobachtungsort.
Diesen Ort hat der NABU als Umkreis von höchstens zehn
Metern festgelegt – das sind immerhin gut 300 Quadratme-
ter und damit genügend Raum für viele interessante Insek-
tenfunde. Wer Lust und Zeit hat, kann natürlich an mehre-
ren Orten beobachten, muss dann aber jedes Mal eine
separate Meldung abgeben. Nehmen Sie ruhig eine Lupe
zur Hand und gehen Sie auf Erkundungstour, so sind die
kleinen Krabbeltiere einfacher zu entdecken. Ein kleiner
Tipp: Auch Becherlupen sind gut geeignet. Wichtig ist nur,
dass Sie nach der Bestimmung die Insekten wieder unver-
sehrt in die Freiheit entlassen – bitte an dem Ort, wo Sie das
Tier auch gefunden haben. Sie können ausschließlich onli-
ne oder mit der kostenlosen NABU-App: „Insektenwelt“
Ihre beobachteten Insekten melden. Bestimmungshilfen
und weitere Tipps auf NABU.de (SB) 
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Am Montag war Welterschöpfungstag in Deutschland
In den letzten Jahren findet er stetig etwas früher statt: der
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Welterschöpfungstag. Letztes Jahr noch am 1. August in
Deutschland, dieses Jahr schon zwei Tage früher. Vor 20
Jahren lag er noch im Oktober. „Wir konsumieren und
wirtschaften als gäbe es kein Morgen.“ so der Geschäfts-
führer des WWF, E. Brandes. Berechnet wird der „Earth
Overshoot Day“ vom Global Footprint Networks. Der Tag
zeigt auf, wann die natürlichen Ressourcen aufgebraucht
sind, die die Erde innerhalb eines Jahres wiederherstellen
und damit nachhaltig zur Verfügung stellen kann. 
Die aktuellen Ergebnisse zeigen, dass die Ökoschulden
seit dem Jahr 2000 kontinuierlich gewachsen sind. Folg-
lich findet der Welterschöpfungstag aufgrund von Wirt-
schafts- und Bevölkerungswachstum immer früher im
Kalenderjahr statt und die Menschheit lebt dann für den
Rest des Jahres gleichsam auf „Ökopump". Das heißt
brutal formuliert:  auf Kosten unserer nachfolgenden
Generationen.
Deutschland hält sich gern für ein Vorbild beim Umwelt-
und Klimaschutz. Natürlich – schlimmer geht immer. So
ist der Welterschöpfungstag in Österreich bereits im
April und in Katar im Februar. Aber Vietnam, Marokko
und Kirgisien wirtschaften so, dass die Ressourcen noch
bis Mitte Dezember reichen. Höchste Zeit etwas zu tun.
Viele Bereiche brauchen drastische Veränderungen,
auch die Energieerzeugung muss weiter nachhaltig ent-
wickelt werden. Die Politik ist gefordert – aber auch
jede*r Einzelne von uns. Den Strom von einem echten
Ökostromanbieter zu beziehen bringt relativ viel. Den
„Ökostrom“ von einem Kern- und Kohlekraftwerksbe-
treiber zu beziehen ist kontraproduktiv, denn dieser will
diese Kraftwerke so lange wie möglich am Netz halten
und wird damit zum „Netzverstopfer“ für echten Öko-
strom. Die Ökostromer haben mit den EWS einen Part-
ner, der nicht nur echten Ökostrom liefert, sondern sich
auch in allen Bereichen der neuen Energien stark enga-
giert. (CR)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Eine Gemeinde ohne Zaun
Wenn wir uns einer berühmten Comic-Serie bedienen, die
sich um ein kleines gallisches Dorf rankt, das von den
Römern (noch) nicht erobert werden konnte, finden wir
dort einige Anhaltspunkte, die sich auf unsere Gemeinde
übertragen lassen. Meist sind es nur drei, die ihr Dorf ver-
lassen dürfen oder verlassen müssen und sich auf eine
Mission begeben, um Unheil vom Dorf oder der Welt
abzuwehren. Der Rest bleibt zuhause und frönt den all-
täglichen Aktivitäten – und Streitereien untereinander.
Hauptsache man bleibt unter sich, denn man hat Angst
vor Neuem. Während das kleine gallische Dorf von einem
Zaun aus Holzpalisaden umgeben und so geschützt ist,
läuft unsere Gemeinde Gefahr, einen virtuellen Zaun zu

errichten und mögliche Neueinwohner abzuwehren. Wie
anders ist es sonst zu erklären, dass jedes angedachte
Neubaugebiet, ob groß oder klein, immer wieder in Frage
gestellt wird? 
Jetzt sollen plötzlich auch wieder Gebiete wie Neckarhau-
sen-Nord, schon vor vielen Jahren als Baugebiet
beschlossen, zur Diskussion gestellt werden. Vielleicht
macht es ja auch Sinn, tatsächlich einen Zaun oder eine
Mauer – ähnlich dem Vorhaben des US-Präsidenten an
der Grenze zu Mexiko – um unsere Gemeinde zu bauen
und uns abzuschirmen. 
Der Gemeinderat muss nur beschließen, dass das für
andere (Bau-)Vorhaben vorgesehene Geld anderweitig
eingesetzt werden soll. 
Vielleicht schreiben die Geschichtsbücher in ein paar
Hundert Jahren dann von der Vorzeigegemeinde, die weit
vorausblickend ihre eigene Friedhofsmauer baute. (VN)
Kontakt:
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de

Radschnellweg auf den Schienen
Die Verkehrsplaner des Regierungspräsidiums Karlsruhe
haben ihre liebe Not, eine vernünftige Trasse für den
Schnellradweg durch die total zugebaute Region zu fin-
den. Leider hat man im Jahre 1926 bei der Planung der
Autobahn noch nicht an einen Fahrradweg gedacht, denn
Staus wie sie heute werktäglich an den Enden der Strecke
in der Rush Hour zu beobachten sind, waren zu dieser Zeit
undenkbar.
Den Fehler von damals zu korrigieren, die A656 zur
Bundesstraße zurück zu bauen und Platz für einen
Schnellradweg zu schaffen, ist jedoch genauso undenk-
bar. Auch wenn es die schnellste und kürzeste Verbindung
und für die rasenden Zweiradler*innen auch der sicherste
Weg wäre.
Noch sicherer und schneller wäre allerdings, wenn die S-
Bahnen und RNV/OEG-Züge einen zusätzlichen Spa-
Waggon anhängen würden. Ausgestattet mit Laufrollen
für Fahrräder mit der Möglichkeit, sein Bike auf jede belie-
bige Steigung auf der Fahrt von Mannheim nach Heidel-
berg und umgekehrt einzustellen. Für die Joggerinnen
und Jogger, die morgens vor der Arbeit ein bisschen
Bewegung brauchen, findet man Laufbänder, und damit
auch die Wassersportler nicht zu kurz kommen, passt eine
Rudermaschine in dieses Ensemble. Nur mit neuen Ideen
gelingt die Zukunft.
Wir wünschen eine schöne Ferienzeit und sind dann auch
mal weg. (HH)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de          

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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Landaus einzigartige Parklandschaft

Bild: SPF
Am 20.07.2019 fuhren wir – wie vereinbart um 8.00 Uhr -
mit einem mit gut gelaunten Exkursionsteilnehmern
besetzten Bus nach Landau in die Pfalz. Dort angekom-
men, trafen wir uns am EnergieSüdwest Aussichtsturm
mit Herrn Dipl.-Ing. Frank Hetzer, der uns als Führer durch
den Tag begleitete. Herr Hetzer war über 30 Jahre in ver-
antwortlicher Position im Gartenamt und in der Grünflä-
chenabteilung der Stadtverwaltung Landau tätig und ist
einer der besten Kenner der Landauer Parkanlagen. Nach
einer kurzen Vorstellung seiner Person berichtete er uns
von der Entstehung der Parkanlagen und des 25 Meter
hohen Aussichtsturmes, der am Rande des ehemaligen
Landesgartenschaugeländes steht. Neugierig auf den
Ausblick vom Turm gemacht, erklommen wir diesen und
genossen die Aussicht über das malerische Panorama
des Pfälzer Waldes, den Ebenberg und Landau. Im
Anschluss an die Besichtigung von oben, machten wir uns
zu Fuß zu den einzelnen Parks auf.  Herr Hetzer brachte
uns zum ca. 1,5 ha. großen Savoyen-Park. Diese Grünan-
lage mit einigen mächtigen Bäumen war bis zum Bau der
Baulinie ab dem Jahre 1874 Teil des Westparks. Weiter
führte er uns in den Goethepark. Diese im englischen
Landschaftsgartenstil angelegte Parkanlage Landaus
liegt mit seinen weitläufigen Rasenflächen, üppigen Blu-
menbeeten und Schatten spendenden Bäumen in
unmittelbarer Nähe zur Stadtmitte und ist Landaus älte-
ster Park. Er gilt heute auch als Bürgerpark und ist Ort vie-
ler Veranstaltungen. Zu finden sind dort auch Einbauten
wie Springbrunnenanlage, Konzertmuschel und ein Obe-
lisk aus Sandstein. Von dort ging unser Weg zur bedeu-
tendsten gothischen Kirche in der Pfalz, nämlich zur
Stiftskirche. Die Stiftskirche ist mit ihren 765 Jahren auch
das älteste Gotteshaus und ein Wahrzeichen der Stadt.
Hungrig und durstig nach dem ersten Teil unserer Exkur-
sion machten wir uns dann zum Frank-Loebsche Haus

auf. In der malerischen Anlage mit rundumlaufenden Holz-
galerien ist seit dem 17. Jahrhundert das Gasthaus „Zur
Blum“ nachweisbar und im 19. Jahrhundert war es das
Wohnhaus des Urgroßvaters von Anne Frank.
In der dortigen Weinstub „Zur Blum“ stärkten wir uns mit
kühlen Getränken und leckeren Gerichten.  Nach unserer
wohlverdienten Mittagspause brachte Herr Hetzer uns
zum Kreuzgarten neben der Augustinerkirche. Dort glie-
dert ein Wegekreuz die Fläche in vier Rasenstücke, die
von Buchshecken, Hochstammrosen und Stauden einge-
fasst werden. In der Mitte des Gartens steht ein Taufstein
aus der Zeit um 1700, aus dem Wasser sprudelt. Diese
Oase inmitten der Stadt lädt zum Verweilen ein. Leider
konnten wir uns dort nicht lange aufhalten, da eine Hoch-
zeit, die dort gefeiert wurde, anstand. Zu guter Letzt stand
die Führung durch den Schillerpark an. In der ca. 3 ha.
großen Anlage sind barocke Gartenelemente im Stil des
englischen Landschaftsgartens kombiniert. Dieser Park
fasziniert durch seine Pflanzenvielfalt und Blütenfülle
sowie den Gewürz- und Kräuterheilgarten. Im Anschluss
daran zeigte uns Herr Hetzer dann noch mit einer „kleinen
Rundfahrt“ mit dem Bus die Stadt Landau.
Wie bei allen schönen Dingen des Lebens, verging die Zeit
wie im Fluge und wir machten uns auf zu unserem
Abendessen im „Goldenen Engel“ in Edesheim. Nach
gutem Essen und guter Unterhaltung kamen wir
erschöpft, aber glücklich über einen schönen Tag um
21.00 Uhr wieder pünktlich am Neckarhäuser Schloss an.
Bedanken möchten wir uns bei Holger Lulay mit Ehefrau
Andrea und Dagmar Amelung, die die Vortour für diese
Exkursion gemacht und diese auch geplant haben. Einen
ganz besonderen Dank an Herrn Hetzer, der uns so infor-
mationsreich durch den Tag geführt hat. „And last but not
least“ auch ein Dankeschön an unsere Busfahrerin, die
uns durch Landau und wieder sicher nach Neckarhausen
zurückgebracht hat.
Kontakt: 
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, 
Telefon: 0621/475879

Verreisen mit „VdK Reisen“                        
Schon seit 28 Jahren bietet „VdK Reisen“, das Stuttgarter
Reisebüro des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg,
interessante Gruppen- und Individualreisen für Mitglieder
und Nichtmitglieder an. Seit einigen Jahren stehen auch
spezielle barrierefreie Busreisen auf dem Programm. Sie
erfolgen zusammen mit „Müller Reisen“. Vom 16. bis 20.
September geht es mit dem E-Rollstuhl-tauglichen, bar-
rierefreien Reisebus in den Bregenzer Wald im Dreiländer-
eck mit vielerlei barrierefreien Touren vor Ort mit Bus,
Bergbahn und Schiff sowie interessanten Besichtigungen.
Noch mehr Reisen unter: www.vdk-reisen.de.
Mitglied werden in einer großen Gemeinschaft!   
Eine Mitgliedschaft bei uns lohnt sich: Wir beraten und
vertreten unsere Mitglieder in den Bereichen der Gesetz-
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lichen Kranken-, Renten-, Pflege-, Unfall- und Arbeitslo-
senversicherung aber auch im Bereich Rehabilitation und
Teilhabe behinderter Menschen, Schwerbehinderten-
recht, Grundsicherung für Arbeitssuchende, im Alter und
bei Erwerbsminderung und setzen ihre Ansprüche durch.
Für unsere Mitglieder machen wir uns auch politisch stark
und kämpfen für mehr soziale Gerechtigkeit. 
Werden auch Sie Mitglied beim VdK Ortsverband Edin-
gen-Neckarhausen
Kontakt: 
VdK, Franz-Josef Weckbach, Telefon 06203/13698, 
E-Mail: fj.weckbach@web.de

Ständchensingen
Männer-und Frauenchor treffen sich am 14.08.2019, um
10.30 Uhr, bei der Festscheune Koch in der Bahnhofstra-
ße zum Ständchensingen.
Sommerferien
Die letzte Chorprobe war am 25.07.2019 und die Ferienzeit
hat begonnen. Wir treffen uns zur ersten Singstunde nach
den Ferien wieder am 12.09.2019. Bis dahin wünschen wir
Euch eine angenehme und erholsame Ferienzeit. 
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Sängerhock in der nächsten Woche
Die Sänger, die noch nicht in die Ferien unterwegs oder
vielleicht schon aus dem Urlaub zurückgekehrt sind, sind
herzlich eingeladen zum Sommer-Sängerhock am kom-
menden Dienstag, 06.08.2019, ab 19.30 Uhr in der „Nek-
karperle" (Hauptstraße 449).
Rentnertreff am 7. August 
Es ergeht heute schon herzliche Einladung zu unserem
traditionellen Scheunenfest am Mittwoch, 07.08.2019 bei
Familie Walter Dehoust im Neckarhäuser Oberdorf. Der
sommerliche Rentnertreff startet um 16.00 Uhr.
Vereinsangehörige im Rentenalter, die ansonsten nicht an
unseren monatlichen Treffs teilnehmen können, sind
ebenfalls herzlich willkommen.
Ferienprogramm beim Gesangverein 1859/1897 Neckar-
hausen
„The Voice of Edingen-Neckarhausen“ - Singen, Spaß
und Grillen. Am Samstag, 31.08.2019 in der Zeit von 10.00
bis 14.00 Uhr für Kinder ab 6 Jahren. Es gibt bei uns kei-
ne Teilnehmerbegrenzung und für Verpflegung ist bestens
gesorgt.

Sommerpause bis 8. September
Erster Probentermin nach der Sommerpause ist der

13.09.2019. Wir treffen uns dann wie gewohnt um 17.00
Uhr in der Alten Schule Edingen (Rathausstraße).
Wir wünschen unserem Chorleiter und allen Chormitglie-
dern eine erholsame Chorferienzeit.
Facebook: www.facebook.com/ChorPop21

Auftritt bei „Rund ums Schloss“ / Musiker gesucht
Die Big Band war am 13.07.2019 zum ersten Mal bei der
Eröffnung des Gemeindefestes „Rund ums Schloss“ mit
dabei. Wir durften die Eröffnung des Festes mit dem tra-
ditionellen Fassbieranstich des Bürgermeisters auf der
Schlossterrasse musikalisch begleiten. Bei strahlendem
Sonnenschein konnten wir Auszüge unseres Programms
den zahlreichen Gästen vorstellen.
Derzeit studieren wir neue Songs ein. Die Songs werden
ganz ohne Termindruck „Step by Step“ einstudiert. Musi-
ker die immer schon gerne in einer Big Band mitspielen
wollten, bietet sich jetzt die Gelegenheit uns zu unterstüt-
zen. Die nächste Probe findet erst wieder nach den Schul-
ferien am 16.09.2019 statt. Es wäre schön, wenn wir viele
neue Musiker an diesem Termin begrüßen dürften. Eine
lustige Truppe mit einer tollen Stimmung wartet auf Sie.
Wir treffen uns immer montags um 19.30 Uhr im Musik-
saal der Pestalozzi-Schule Edingen.
Kontakt:
Alfred Bormann, Telefon: 06203/2615
Homepage: www.ABO-Web.de

Einladung zur Vorstandssitzung
Der Obst- und Gartenbauverein lädt am Dienstag,
06.08.2019, um 20.00 Uhr, zur nächsten Vorstandssitzung
in die Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25)
ein.

Sommerschneidkurs (mitgliederoffen) am Samstag,
10. August
In Fortsetzung und Ergänzung unseres Winterschneidkur-
ses im Januar dieses Jahres bieten wir auch – wie schon
seit vielen Jahren – den nachfolgenden Sommerschneid-
kurs an. 
Angesprochen sind hier unsere Vereinsmitglieder, aber
auch interessierte Obst- und Gartenbaufreunde. Dieser
Sommerschnitt wird am Samstag, 10.08.2019 auf dem
Obstbaumgrundstück unseres Ehrenmitgliedes Gerhard
Merkle mit seinen hierfür idealen Voraussetzungen durch-
geführt. Dieses Grundstück befindet sich im Bereich der
Eichendorffstraße in der Nähe der Bundesbahnunterfüh-
rung. 
Kursleiter ist wieder unser Experte Gärtnermeister Georg

Rhein-Neckar-Bigband 
mit Sitz in Edingen-
Neckarhausen 
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Schneider vom Obsthof Schneider in Edingen, der sicher-
lich auch auf Klimaprobleme, die uns Hobbygärtner eben-
falls betreffen, eingehen wird. 
Der kostenfreie Kurs beginnt um 14.30 Uhr; unsere Einla-
dung, auch zu dem anschließenden gemütlichen Beisam-
mensein, wird hier nochmals ausgesprochen.

Ferienprogramm: Kochen mit den Kindern… leider
ausgebucht!
Wir sind auch dieses Jahr wieder mit dem Motto „gesun-
des Essen macht Spaß" beim Ferienprogramm dabei. Am
kommenden Montag, 05.08.2019 bitte die Schürze nicht
vergessen. Gekocht wird dann von 10.00 bis 13.00 Uhr In
der Schulküche der Pestalozzi-Schule Edingen; Treff-
punkt ist vorab auf dem Schulhof.
Wir freuen uns über den guten Zuspruch denn die Veran-
staltung ist schon seit einiger Zeit ausgebucht. 
Sommerzeit ist Einkochzeit
Wir wollen an Kerwe - ja es ist schon bald wieder soweit -
wieder Landfrauen-Marmelade für einen guten Zweck
verkaufen. Wer also das ein oder andere Gläschen übrig
hat, dieses bitte bei Andrea Koch abgeben.
Infos und Termine sind auch auf unserer Homepage nach-
zulesen. 
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Stammtisch der Schlepperfreunde
Am heutigen Donnerstag, 01.08.2019 findet der nächste
Stammtisch der Schlepperfreunde statt. Wir treffen uns
hierzu im Biergarten der DJK-Gaststätte „Winzli“ in der
Neckarstraße. Wie jeden ersten Donnerstag im Monat fin-
det unser Stammtisch ab 20.00 Uhr statt. Neue Schlep-
perfreunde und interessierte Gäste, mit oder ohne eige-
nen Oldtimer-Schlepper, sind jederzeit willkommen.

Auf geht’s zum 67. Edinger Backfischfest
Der Anglerverein Edingen e.V. feiert am Samstag, 17.08.
und am Sonntag, 18.08.2019 sein traditionelles Fischer-
fest. 
Seit Jahrzehnten bewirtschaften die Edinger Angler alles
aus eigener Hand. Weit über die Ortsgrenzen hinaus ist
das besondere Flair unserer familienfreundlichen Veran-
staltung bekannt. 
Die Gäste werden mit leckeren Saiblingen und Zandern
sowie selbstgefangenen knusprigen Rotaugen verwöhnt.
Der Fischverkauf geht auch über die Straße. Dazu emp-
fiehlt der Anglerverein frisches Weizenbier vom Fass von
der WELDE-Brauerei aus Plankstadt. 
Die Fischbäckerei öffnet am Samstag und Sonntag bereits
um 10.00 Uhr. 

Für unsere Gäste stehen ausreichend kostenlose Park-
plätze zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Jugendangeln
Bereits am Samstag, 20.07.2019 trafen sich die Edinger
Jugendangler an der Hausstrecke unterhalb vom Angler-
heim zum gemeinsamen Angeln. Bei herrlichem Sonnen-
schein wurden um 13.00 Uhr die Angelplätze ausgelost.
Geangelt wurde dann von 13.30 bis 16.30 Uhr. 
Alle Teilnehmer waren fängig und wie bereits beim König-
sangeln der Aktiven konnten zur Freude aller Teilnehmer
auch einige Rotaugen gefangen werden. 
Sieger wurde Jonas Becker mit 1.493 Punkten. 2. Sieger
wurde Leon Lemberger mit 1.239 Punkten vor Mathis Ger-
ber und Julius Gerber. Anschließend saßen alle noch
gemütlich bei einem Grillabend zusammen, zu dem auch
die langjährigen Gönner und Unterstützer der Jugendab-
teilung eingeladen waren.     
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Wir gratulieren
Der HSV Edingen freut sich mit seiner Vereinskameradin
Silke van der Bosch über den tollen Erfolg Ihres Sohnes
Timo mit der deutschen Wasserball-Nationalmannschaft
bei der Weltmeisterschaft vom 12.07. bis 27.07.2019 in
Südkorea. Mit dem 8. Platz erreichte das deutsche Team
das beste Ergebnis seit 2011.
Vorankündigung
Am Wochenende 10. und 11.08.2019 findet auf unserem
Vereinsgelände in der Drechslerstraße 3 unser alljährli-
ches Agility-Turnier statt. Die Wettbewerbe beginnen
jeweils um 9.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf interessierte Zuschauer und selbstver-
ständlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Kontakt:
HSV Edingen, E-Mail: info@hsv-edingen.de 
Soziale Medien: 
facebook.com/HSVEdingen & youtube.com/HSVEdingen
Homepage: www.hsv-edingen.de 

Erster Tennisclub Edingen-Neckarhausen 
Jugendferienprogramm 2019: Einladung zum Tennis-
Schnupper-Training!
Am Freitag, 16.08.2019 laden wir alle Kinder im Alter von
6 bis 12 Jahren zu einem Tennis-Schnupper-Training von
9.00 bis 12.30 Uhr auf die neue Tennisanlage beim Sport-
und Freizeitzentrum ein. 
Sportschuhe, Sportkleidung und - soweit vorhanden -
Tennisschläger solltet ihr mitbringen. Für Verpflegung sor-
gen wir. 
Anmeldungen bitte bis zum 09.08.2019 bei der Gemein-
de, Telefon: 06203/808238, bitte nicht vergessen. 
https://www.facebook.com/Erster-TC-Edingen-Neckar-
hausen-eV
Endlich ist es soweit und auch wir dürfen uns der Face-
book-Community anschließen. So wie unsere neue Anla-
ge befindet sich auch unsere Facebook-Seite noch im
Aufbau, deswegen ist Geduld von Vorteil. 

Schlepperfreunde Edingen-Neckarhausen
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Unser Ziel ist es, alle Tennisfreunde und die, die es noch
werden wollen, auf dem neuesten Stand zu halten. Darun-
ter zählt zum Beispiel der Aufbau der neuen Anlage und
die Spieltage unserer Mannschaften. 
Auch bevorstehende Veranstaltungen kommen hier nicht
zu kurz.
Wir hoffen, dass wir mit dieser Seite mehr Menschen errei-
chen können und den einen oder den anderen vielleicht
auch demnächst auf unsere Anlage begrüßen können.
Schaut einfach einmal - egal ob virtuell oder persönlich -
bei uns rein.

Landesmeisterschaft Jugend Doublette/Tireur

Bilder: BCEN
Am vergangenen Samstag richtete der BCEN die Landes-
meisterschaft Jugend Doublette/Tireur aus. Bei glückli-
cherweise nicht ganz so heißem Wetter wie die Tage zuvor
kämpften die Kinder und Jugendlichen in drei Altersklas-
sen um den Meistertitel. 
Die Jugend des BCEN war auch mit drei Teilnehmern ver-
treten. Am Ende belegte das Doublette To-Kim Weinacker
und Jonathan Rehm-Martinez vom BCEN einen hervorra-
genden 3. Platz und Adrian Layer (BCEN) gewann mit sei-
nem Partner Alexander Hein den begehrten Landesmei-
stertitel.
Wir gratulieren Euch recht herzlich und sind sehr stolz auf
Euch. 
Trainingszeiten
Der BCEN trainiert jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr und
jeden Samstag ab 13.00 Uhr auf dem Boulodrôme am

Freizeitbad. Kugeln können durch den Verein gestellt wer-
den. Interessierte sind jederzeit willkommen und zu einem
„Schnuppertraining“ eingeladen.
Dienstags um 17.00 Uhr findet Training für Kinder und
Jugendliche unter der Leitung von Gunter Mahler, Alexan-
der König und Silke Lachenmeier auf dem Boulodrôme
statt. Wir freuen uns über Neuzugänge. Wer Interesse hat
kann gerne jederzeit vorbeischauen.
Homepage: www.boule-club.de

Nachschau: Sommerfest am 26. Juli

Bild: BSV 
Trotz hochsommerlicher Hitze begrüßte die Vorsitzende
Franziska Kilz über 70 Vereinsmitglieder, unter ihnen die
Ehrenvorsitzende Gertrud Quintel und Ehrenmitglied
Hubert Meier, an bunt gedeckten Tischen in der Anlage
der Kleingärtner Neckarhausen e. V.
Für das leibliche Wohl sorgte diesmal Roberto Barrial von
Winzli im DJK-Clubhaus mit leckeren Schnitzeln und
Hähnchenschlegeln, dazu gab es Kartoffel- und Farmer-
salat. Für Getränke war ebenfalls reichlich gesorgt und
das abschließende Kuchenbüffet mit den zahlreich
gespendeten Kuchen und Torten der Mitglieder sowie
frisch gebrühtem Kaffee, rundete den Abend, bei fröh-
licher Stimmung und guten Gesprächen, ab. 
Dank und Anerkennung geht an dieser Stelle an die vielen
Helfer, die vor, während und nach dem Sommerfest enga-
giert mit anpackten.
Reha-Sport
Am Freitag, 02.08.2019 ist um 17.00 Uhr eine Radtour mit
anschließender Einkehr vorgesehen. Der Treffpunkt ist am
Haupteingang zum Schloss in Neckarhausen. 
Am Montag, 05.08.2019 findet die Hallengymnastik in der
DJK-Halle (Neckarstraße) statt, Beginn ist um 19.00 Uhr.
Am Freitag, 09.08.2019 ist dann wieder ab 17.00 Uhr eine
Radtour mit anschließender Einkehr vorgesehen. Bei
schlechtem Wetter oder starker Hitze fallen die Radtouren
aus.

RSV-Radler: RSV-Radler in Sachen Charity unterwegs
(1)
Immer in den Sommermonaten sind unsere Radler verein-
zelt auch in gemeinnützigen Angelegenheiten unterwegs.

Radsport-Verein Edingen-Neckarhausen e.V.
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So unsere Mitglieder Manfred und Jürgen, die als Touren-
planer und Tourenguides an der 10. IPA-Rad teilnahmen.
Hinter diesen Buchstaben verbirgt sich die International
Police Association mit Sitz in Wiesbaden, die jedes Jahr
zugunsten der Isabell-Zachert-Stiftung für krebskranke
Kinder eine mehrtägige Radtour veranstaltet. Diese führte
von Wiesbaden nach Heidelberg und endete beim Wald-
piraten-Camp in Heidelberg, einem Erholungsort für
krebskranke Kinder, dem die Spenden zukommen. Denn
für jeden gefahrenen Radkilometer warben die Teilnehmer
Spendengelder ein. Dass die Radler gut verpflegt wurden,
dafür sorgten auch hiesige Spender: Die Fahrradwerkstatt
Linn aus Edingen bot einen kostenlosen Reparatur-Servi-
ce an, die Bäckerei Hemberger stiftete Kuchen und der
REAL-Markt steuerte kostenlos Lebensmittel und Geträn-
ke bei. Gefahren wurde in drei getrennten Gruppen. Unser
Mitglied Manfred führte die Rennradgruppe, Jürgen die
Familiengruppe. Beide waren auch für die Streckenpla-
nung zuständig, was bedeutete, eine für die jeweilige
Gruppe angemessene Streckenführung und -länge aus-
zuwählen und auf Tauglichkeit abzufahren, was unsere
beiden Jungs mit viel Engagement und Herzblut taten.
Natürlich kamen ihnen dabei ihre Kenntnisse über die hei-
mische Region zugute. Belohnung war am Ende der Fünf-
tages-Tour ein ergreifender Abschluss unter Anwesenheit
der Stiftungsgründerin Christel Zachert im Waldpiraten-
Camp auf dem Königstuhl.
Auch einige andere unserer Truppe waren caritativ unter-
wegs, aber davon später mehr. Der Rest der Truppe
beschränkte sich auf einen Kurztripp über den Apfel-
baumweg, Unterabtsteinach und Weinheim, denn der vor-
letzte Tag der Tour de France mit der Hatz auf den legen-
dären Col de I´Iseran in den französischen Alpen
versprach viel Spannung und sollte nicht versäumt wer-
den.
Kontakt: 
RSV, Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

1. und 2. Mannschaft testete am Sonntag gleichzeitig 
Beide Mannschaften waren am vergangenen Wochenen-
de im gemeinsamen Trainingslager im Sportzentrum, wir
werden darüber noch ausführlich berichten. Zum
Abschluss dieses dreitägigen Trainingslagers spielten bei-
de Teams jeweils ein Vorbereitungsspiel. 
Auf dem Rasen spielte unsere 1. Mannschaft gegen den
FV 08 Hockenheim II aus der Kreisklasse B. Schnell merk-
te man den Klassenunterschied und die Mannschaft von
Marco Rocca war über 90 Minuten die spielbestimmende
Mannschaft. Am Ende stand ein 6:0 Sieg, der sicher auch
höher hätte ausfallen können. Die Tore erzielten Nils Hau-
brich (2x), Dario Schneider, Aaron Schwarz, Joe Tandoh
und ein Eigentor der Gäste. 
Eine halbe Stunde später wurde das Spiel unserer 2.
Mannschaft angepfiffen. Gegen den KSC Schwetzingen
geriet die Mannschaft schon früh mit 0:3 in Rückstand.
Doch die Mannschaft von Antonio Ragusa kämpfte und

verkürzte noch vor der Pause auf 2:3. In der 2.Halbzeit
passierte nicht mehr viel, sodass es beim knappen 2:3
blieb.
Ergebnis PM
FV Ladenburg PM – DJK/Fortuna PM 2:2 (Tore: 1:1 Donat,
1:2 Ding) 
Vorschau
Sonntag, 04.08.2019, 10.00 Uhr: TSV Neckarau PM –
DJK/Fortuna PM
Kreispokal am Sonntag, 4. August.
Am kommenden Sonntag findet die erste Runde im dies-
jährigen Kreispokal statt. Um 11.30 Uhr spielt unsere 1.
Mannschaft beim TSV Sulzbach II. Um 14.00 Uhr trifft
unsere 2. Mannschaft zuhause, im Sport- und Freizeitzen-
trum, auf die TSG Lützelsachsen II
Kontakt:
Sascha Ihrig, Presse/Medienarbeit, Mobil: 0176/
37904606, E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

1. Mannschaft: Testspiel: ASV Feudenheim – FC Vikto-
ria 3:3 (1:1)
Nach anfänglichem Tiefschlaf, der mit dem frühen Gegen-
treffer in der 2. Minute bestraft wurde, kamen die Viktoria-
ner immer besser ins Spiel und zeigten stellenweise
ansehnlichen Fußballsport. So konnte folgerichtig Atiba
Martin nach rund einer halben Stunde den Ausgleich
erzielen. Die zweite Halbzeit war von vielen Spielerwech-
seln geprägt. Immer wieder wurde bei hohen sommer-
lichen Temperaturen munter durch gewechselt. Nachdem
erneut Feudenheim in Front ging, war es abermals Martin,
der den Ausgleich erzielte. Zwei Minuten vor dem Spie-
lende konnte Alexander Duttenhöfer sogar die erstmalige
Führung markieren, doch mit dem Abpfiff gelang den
Mannheimer Vorstädtern der letztendlich leistungsge-
rechte Ausgleich.
1. Mannschaft: Testspiel: FC Viktoria – SV Rippenweier
0:1 (0:1)
Mit einer ganz schwachen Leistung verlor man gegen die
Mannschaft aus der Kreisklasse B bei leichtem Regen.
Offenbar musste die Mannschaft der starken Trainingsfre-
quenz der letzten Wochen Tribut zollen. Die Verantwort-
lichen denken jedoch, dass es sich hierbei um einen ein-
maligen Ausrutscher handelt.
2. Mannschaft: Testspiel: Badenia St. Ilgen – FC Vikto-
ria II 6:0 (3:0)
Wieder sehr deutlich verlor unsere Reserve gegen den C-
Ligisten aus Heidelberg. Offenbar besteht hier mehr als
nur Steigerungspotential. Allerdings wurde auch erst die
zweite Trainingswoche abgeschlossen, daher darf man
das Ergebnis nicht so ernst nehmen.
Testspiele (Änderungen vorbehalten):
FCV I: Sonntag, 04.08.2019, 17:00 Uhr: Kreispokal 1.
Runde / Sonntag, 11.08.2019, 17:00 Uhr: Kreispokal 2.
Runde oder SG Viktoria Mauer.
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FCV II: Sonntag, 04.08.2019, 17:00 Uhr: Kreispokal 1.
Runde / Samstag, 10.08.2019, 13.00 Uhr: ASV/DJK
Eppelheim 2 - FC Viktoria II. 
„Kerwe-Bembel“ vom 31. August bis 2. September
Am Wochenende vom Samstag, 31.08. bis Montag,
02.09.2018 ist der FC Viktoria mit seinem „Kerwe-Bem-
bel“ am Schlossvorplatz vertreten. 
Los geht’s am Samstag um 16.00 Uhr mit Böllerschüssen
der Schützengesellschaft und der Inthronisierung der
„Kerwe-Schlumbel“ sowie dem Fassbieranstich durch
Bürgermeister Simon Michler. Ab 19.30 Uhr kommt „Grey,
Black & Blond“ um mit Rock und Pop der letzten 30 Jah-
re ganz im originalen Stile zu begeistern.
Am Sonntagmorgen spielt ab 11.30 Uhr die Musikvereini-
gung 1923 Neckarhausen zum Frühschoppen auf. 
Am Kerwe-Montag gibt es natürlich wieder unsere tradi-
tionellen gekochten Knöchel mit Kraut. Den Abschluss bil-
det ab 19.30 Uhr die Band „LA Blues Connection“. 
Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich musikalisch und kuli-
narisch von uns verwöhnen und verbringen Sie ein paar
schöne Stunden beim FC Viktoria.
Kontakt:
FC Viktoria, Tobias Hertel, 
E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Schließung der TVE-Räumlichkeiten 
Während der Sommerferien sind alle TVE-Räumlichkeiten
in der Zeit von Montag, 29.07. bis Sonntag, 18.08.2019
geschlossen.
Sommerferien beim Turnverein 
In den Ferien ist die Geschäftsstelle geschlossen. 
Wir sind jedoch per E-Mail bzw. über den TVE-Anrufbe-
antworter für Sie erreichbar.
Lastschrifteinzug von Kursgebühren 
Zum 15.08.2019 werden per SEPA-Lastschrifteinzug
Kursgebühren für die Kurse „Yoga“ (Kurszeitraum 04. bis
07/2019), „Babymassage“ (06. bis 07.2019), „Ballett“,
„Osteoporose“ und „Wirbelsäulengymnastik“ (1. Halbjahr
2019) sowie Mitgliedbeiträge neuer Mitglieder eingezo-
gen.
Die Gläubiger-Identifikationsnummer des Turnverein 1890
Edingen e.V., Hauptstraße 4, 68535 Edingen-Neckarhau-
sen lautet: DE20ZZZ00000125903. 
Als Mandatsreferenz dienen Kursname und Kurszeitraum
bzw. die Mitgliedsnummer.
Fitmix
Während der Hallenschließung halten wir uns dienstags
mit Radtouren fit. Treffpunkt ist um 19.00 Uhr an der 
Jahnhalle. 
Ab dem 20.08.2019 sind wir dienstags zum Fitmix wieder
ab 19.30 Uhr in der Jahnhalle.
Sportabzeichen: Zusätzliche Termine in den Ferien
In den Sommerferien finden zwei zusätzliche Abnahme-
Termine für das Sportabzeichen statt: Am Mittwoch,
21.08.2019, 18.00 Uhr, im Sport- und Freizeitzentrum für
Leichtathletik sowie am Freitag, 23.08.2019, 17.00 Uhr, für

Radfahren. Treffpunkt ist die Fähre auf Ladenburger Seite.
Neuer Yoga-Kurs mittwochs ab 11. September
Bei ausreichend Anmeldungen wird es ab 11.09.2019
mittwochs von 18.00 bis 19.30Uhr im Fitnessraum einen
neuen „Hatha-Yoga“-Kurs geben. Der Kurs wird von Csil-
la Staudinger geleitet und umfasst zehn Einheiten-Für den
Kurs gilt eine Mindestteilnehmerzahl von 12 Personen
sowie die Kursgebühren von 40,00 Euro für TVE-Mitglie-
der bzw. 90,00 Euro für Nichtmitglieder. 
Eine Voranmeldung ist erforderlich und über die
Geschäftsstelle, E-Mail: info@turnverein-edingen.de,
Telefon: 06203/85353, möglich.
Abteilung Handball: Ferienzeit ist auch Vorbereitungs-
zeit!
Mit Beginn der Sommerferien sind auch die kommunalen
Sportstätten in Edingen und Friedrichsfeld geschlossen
und werden – zeitnah vor dem Rundenbeginn im Septem-
ber – für eine geregelte Saisonvorbereitung geöffnet sein. 
Für unsere Aktiven und die Jugend-Teams der SG Edin-
gen/Friedrichsfeld gilt in dieser Zeit der „Sommer-Trai-
ningsplan“. 
Während unsere 1. Männermannschaft in der kommen-
den Runde um den Aufstieg mitspielen will, wird unsere 1.
Damen-Mannschaft als Landesliga-Aufsteiger versuchen
schon frühzeitig den Klassenerhalt zu sichern. 
Geplant ist in der kommenden Runde auch eine 2. Män-
nermannschaft in den Wettbewerb zu schicken, was bei
den Damen mit ihrem 2. Team ja schon erfolgreich klappt. 
Auch bei der SG EF-Jugendteams gibt es Neuerungen,
den in der kommenden Runde wurde erstmals ein kreis-
übergreifender Spielbetrieb mit dem Handballkreis Hei-
delberg eingeführt. Damit soll der Kreisspielbetrieb attrak-
tiver ausgestaltet werden und die Ausbildung der
Jugendspieler weiter gefördert werden. 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon: 06203/
85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Achtung: Terminänderung der Wanderung
Die vorgesehene Wanderung vom Königstuhl nach Lei-
men wurde von Sonntag, 04.08.2019 auf Sonntag,
11.08.2019 verschoben. Treffpunkt und Abfahrt wie in der
Ankündigung. Wir bitten um Beachtung.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

Turnverein 1890 Edingen e.V.

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.

ANZEIGEN
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Haus gesucht!
Positive Familie mit lustigen Kindern sucht Ein- oder
Mehrfamilienhaus, auch renovierungsbedürftig, zum
Kauf. Umgebung – Edingen, Neu-Edingen, Friedrichsfeld.

Danke für Ihre Mithilfe – Telefon 0177-2601949
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.19)
● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Böttcher, Marco, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Zummo, Lucia, Rathausstraße 41, Tel. 8400531
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Bauer, Marc, Tel. 89 27 42
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Hartung, Silas, Jahnstraße 15, Tel. 8 43 85 46
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Schmidt, Lukas, Hinter der Post 16, Tel. 673393
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Dieckmann, Daniel, Heidelberger Str. 1a, Tel. 81991
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Bender, Leon, Albert-Schweitzer-Str. 11, Tel. 8 31 48
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Keller, Noah, Hauptstraße 335, Tel. 79 46 18
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Becker, Ben, Heinrich-Lanz-Str. 3, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Hormuth, Jan, Körnerstr. 9, Tel. 6792530
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Gropp Nela, Johann-Gutenberg-Straße 17, Tel. 1 56 31
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Lamola, Fabio, Mannheimer Str. 5, Tel. 958573
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Aust, Paul Luca, Erlenweg 2, Tel. 95 33 32
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist die Erlösung Gnade.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.
Danke für jedes tröstende Wort und für jede stille
Umarmung.

Maria Plum
* 13.09.1933    † 05.07.2019

Deine Kinder mit Familien

Neckarhausen, im Juli 2019

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig, erzählt lieber von mir
und traut euch ruhig zu lachen,
lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Dr. Gisela Zaun-Axler
geb. Pytlik

* 10. Oktober 1943        † 25. Juli 2019

In Liebe und Dankbarkeit
Stephanie Maiwald mit Tamina
Peter Pytlik
und alle die Sie in ihrer schweren Zeit begleitet
haben.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 6. August 2019 um
14.30 Uhr auf dem Friedhof in Neckarhausen statt. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
Kondolenzliste liegt auf.

Ungesehen, ungehört, doch immer nah,
noch immer geliebt, noch immer vermisst
und für immer bei uns.

Doris Schwarz
* 24. Januar 1940    † 29. Juli 2019

In Liebe und Dankbarkeit
Dieter Schwarz
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 
findet am Mittwoch, den 7. August 2019
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in 
Edingen statt. 
Kondolenzliste liegt auf.

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Im Kreise der Familie haben wir von

Hans Strubel
Abschied genommen.

Elfriede Strubel

Edingen-Neckarhausen, im Juli 2019
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– In eigener Sache –
Wir suchen Austräger für das 
AMB Edingen-Neckarhausen

(OT Neckarhausen)
Kontakt:

Edingen-Neckarhausen, Flößerstr. 6-8,
Telefon 06203/9583444

E-Mail: Daten@knopf-druck.de
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Für die vielen Glückwünsche und Aufmerksamkeiten
anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich herzlich bedanken.

Besonders danken möchte ich allen Freunden, Kunden,
Bekannten, und Schulkollegen/innen, die an mich gedacht
haben und vor allem meiner Tochter Sabine für die her-
vorragende Organisation. 

Elke Schiller-Löhrhof

Unsere Kinder heiraten

Giselle Linnenbach
& 

Benjamin Decker
am Freitag, 02. August 2019

um 10.30 Uhr im Standesamt Neckarhausen.

Wir freuen uns sehr!
Hedi Linnenbach & Thomas Clyburn

Gabriele & Roland Decker

Gartenhelfer u. Haushaltshilfe
von Privathaushalt in Edingen

gesucht!   Telefon 06203-9577902

• Wohnungsangebot •
Sonnige 3 1/2 Zimmer, ca. 97 qm, + große Terrasse und Garten-
mitbenutzung, ZH (Solarthermie), Marmorboden, Fliesen, EBK, KM
850,- € + NK, 2 MM Kaution, ab 01.09.19 frei. Ruhige Wohnlage
(Vogelskorb), Besichtigung jederzeit möglich. Verbrauchsausweis
122,1.                                            Kontakt: 0176-22017733

3 ZKBD, DG (o. BLK), 72 qm, in Neckarhausen, ab
01.10.2019 zvm., MM 550,- Euro + 125,- Euro NK.
Neuwertige EBK müsste übernommen werden.

Telefon 06203-3845

Edingen-Neckarhausen, 3 ZK, 2 Bäder, EG, 115 qm,
ohne Garten, ab 01.10.2019 für 600,- Euro + NK zvm.
Tel.: 0151-28060088 · E-Mail: templer1@freenet.de

Junge 3-köpfige Familie sucht EFH od. Grundstück in
Edingen und Umgebung. EFH 100 qm+, Grundst. 250 qm+,
Keller, Garten, Garage. Kein Erbpacht! Oder Wohnung, 4 Zi.
90 qm+, mit Garten/Terrasse.       Telefon 0176-21846925
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Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag 04.08.
Lendenspieß 

mit Soße nach Wahl 
Pommes frites und Salat
Am Donnerstag 08.08.

Schnitzel mit Pilzrahmsoße
Pommes frites und Salat – 10,- Euro

Am Sonntag 11.08.
Frühstücksbuffet

– 09.00 - 11.00 Uhr –

Blumenwerkstatt Heike Dehoust
Der Hofladen legt eine Verschnauf-
pause bis Anfang September ein.
Die Blumenwerkstatt ist weiterhin
für sie erreichbar. Tel. 0176-24838505
Danke für ihr Verständnis, Heike Dehoust
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Für einen würdevollen Abschied von einem 
lieb gewonnenen Menschen fertigen wir nach
Ihren Wünschen
• Sarg- und Urnenschmuck
• Blumenschmuck für die Trauerfeier
• Grabgestecke
Individuell und persönlich.

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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